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1 Hinweise zu dieser Dokumentation

Hinweis Dokumentation aufbewahren!
Diese Dokumentation ist Teil des Produkts. Bewahren Sie deshalb die
Dokumentation wéihrend der gesamten Nutzungsdauer des Produkts auf.
Geben Sie die Dokumentation an jeden nachfolgenden Benutzer des
Produkts weiter. Stellen Sie dartiber hinaus sicher, dass gegebenenfalls jede
erhaltene Ergidnzung in die Dokumentation mit aufgenommen wird.

1.1 Gultigkeitsbereich

Die vorliegende Dokumentation gilt fiir das WAGO-ETS-Plug-in in
Zusammenhang mit der ETS und dem Controller KNX IP 750-889.

1.2 Urheberschutz

Diese Dokumentation, einschlieBlich aller darin befindlichen Abbildungen, ist
urheberrechtlich geschiitzt. Jede Weiterverwendung dieser Dokumentation, die
von den urheberrechtlichen Bestimmungen abweicht, ist nicht gestattet. Die
Reproduktion, Ubersetzung in andere Sprachen sowie die elektronische und
fototechnische Archivierung und Verdnderung bedarf der schriftlichen
Genehmigung der WAGO Kontakttechnik GmbH & Co. KG, Minden.
Zuwiderhandlungen ziehen einen Schadenersatzanspruch nach sich.

Handbuch ®
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1.3 Symbole

GEFAHR
A\
GEFAHR
/N
WARNUNG
A\
VORSICHT

A\

ACHTUNG

ESD

i

Hinweis

Information

Warnung vor Personenschiiden!

Kennzeichnet eine unmittelbare Gefahrdung mit hohem Risiko, die Tod
oder schwere Korperverletzung zur Folge haben wird, wenn sie nicht
vermieden wird.

Warnung vor Personenschiden durch elektrischen Strom!
Kennzeichnet eine unmittelbare Gefahrdung mit hohem Risiko, die Tod
oder schwere Korperverletzung zur Folge haben wird, wenn sie nicht
vermieden wird.

Warnung vor Personenschiiden!

Kennzeichnet eine mégliche Gefahrdung mit mittlerem Risiko, die Tod oder
(schwere) Korperverletzung zur Folge haben kann, wenn sie nicht
vermieden wird.

Warnung vor Personenschiiden!

Kennzeichnet eine mdgliche Gefahrdung mit geringem Risiko, die leichte
oder mittlere Kdrperverletzung zur Folge haben konnte, wenn sie nicht
vermieden wird.

Warnung vor Sachschiden!
Kennzeichnet eine mdgliche Gefahrdung, die Sachschaden zur Folge haben
konnte, wenn sie nicht vermieden wird.

Warnung vor Sachschiaden durch elektrostatische Aufladung!
Kennzeichnet eine mogliche Gefdhrdung, die Sachschaden zur Folge haben
konnte, wenn sie nicht vermieden wird.

Wichtiger Hinweis!
Kennzeichnet eine mdgliche Fehlfunktion, die aber keinen Sachschaden zur
Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird.

Weitere Information
Weist auf weitere Informationen hin, die kein wesentlicher Bestandteil
dieser Dokumentation sind (z. B. Internet).

waco'
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1.4 Darstellung der Zahlensysteme
Tabelle 1: Darstellungen der Zahlensysteme
Zahlensystem | Beispiel Bemerkung
Dezimal 100 Normale Schreibweise
Hexadezimal 0x64 C-Notation
Binér '100' In Hochkomma,
'0110.0100' Nibble durch Punkt getrennt

1.5 Schriftkonventionen

Tabelle 2: Schriftkonventionen

Schriftart

Bedeutung

kursiv

Namen von Pfaden und Dateien werden kursiv dargestellt z. B.:
C:\Programme\WAGO Software

Menii

Meniipunkte werden fett dargestellt z. B.:
Speichern

>

Ein ,,Grofler als““- Zeichen zwischen zwei Namen bedeutet die
Auswabhl eines Mentiipunktes aus einem Menii z. B.:
Datei > Neu

Eingabe

Bezeichnungen von Eingabe- oder Auswahlfeldern werden fett
dargestellt z. B.:
Messbereichsanfang

. Wert®

Eingabe- oder Auswahlwerte werden in Anfiihrungszeichen
dargestellt z. B.:
Geben Sie unter Messbereichsanfang den Wert ,,4 mA* ein.

[Button]

Schaltflichenbeschriftungen in Dialogen werden fett dargestellt und
in eckige Klammern eingefasst z. B.:
[Eingabe]

[Taste]

Tastenbeschriftungen auf der Tastatur werden fett dargestellt und in
eckige Klammern eingefasst z. B.:
[F5]

Handbuch
Version 3.0.1
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2.1

211

2.1.2

Wichtige Erlauterungen

Dieses Kapitel beschreibt die rechtlichen Grundlagen und Systemvoraussetzungen
fiir die bestimmungsgeméfle Verwendung der Software.

Rechtliche Grundlagen

Anderungsvorbehalt

Die WAGO Kontakttechnik GmbH & Co. KG behilt sich Anderungen, die dem
technischen Fortschritt dienen, vor. Alle Rechte fiir den Fall der Patenterteilung
oder des Gebrauchsmusterschutzes sind der WAGO Kontakttechnik GmbH & Co.
KG vorbehalten. Fremdprodukte werden stets ohne Vermerk auf Patentrechte
genannt. Die Existenz solcher Rechte ist daher nicht auszuschliefen.

Personalqualifikation

Samtliche Arbeitsschritte, die im Zusammenhang mit der Verwendung von
WAGO-Software stehen, diirfen nur von Fachkriaften durchgefiihrt werden, die
tiber ausreichende Kenntnisse im Umgang mit dem jeweils eingesetzten PC-
System verfligen.

Arbeitsschritte, in deren Folge Dateien auf dem PC-System erzeugt oder verdandert
werden, diirfen nur von Fachkriften durchgefiihrt werden, die zusétzlich zu den
oben genannten auch iiber ausreichende Kenntnisse in der Administration des
eingesetzten PC-Systems verfiigen.

Arbeitsschritte, in deren Folge das Verhalten des PC-Systems in einem Netzwerk
verdndert wird, diirfen nur von Fachkriften durchgefiihrt werden, die zusétzlich
zu den oben genannten auch {iber ausreichende Kenntnisse in der Administration
des jeweils eingesetzten Netzwerks verfligen.

waco'
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2.2 Systemvoraussetzungen

Tabelle 3: Systemanforderungen ETS

CPU Min. 2 GHz Prozessorleistung
Betriebssystem Windows Vista (SP2), Windows 7 (SP1), Windows 8,
Windows 8.1, Windows 10

Arbeitsspeicher

(RAM) Min. 2 GB, empfohlen 4 GB

Festplattenspeicher

(HDD) Min. 20 GB

Monitor Super-VGA oder hoher

Auflosung Min. 1024 x 768

Maus Empfohlen

Interface USB, Controller KNX IP 750-889 als Router, KNXnet/IP

Sonstiges Das Plug-in bendtigt die ETS in der Version 4.0 oder hoher.
Hinweis Import von e/ COCKPIT-.xml-Dateien

Fiir die Verwendung mit e/ COCKPIT muss die Produktdatenbank der
KNX/EIB/TP1-Klemme (753-646) mindestens folgende Version aufweisen:
Wago TP1Klemme 753-646 2 0 367 581.vd4

2.3 Sicherheitshinweise

Hinweis

Aktuelle Sicherheitssoftware verwenden!

Die sichere Funktion des PC-Systems kann durch Schadsoftware wie Viren
oder Trojaner sowie durch verwandte Bedrohungen wie Denial-of-Service-
Attacken gefihrdet sein. Achten Sie daher darauf, dass sich stets aktuelle
Sicherheitssoftware auf dem PC-System befindet.

Information

Nicht benotigte Software deaktivieren oder deinstallieren!

Die Empfindlichkeit eines PC-Systems gegeniiber Schadsoftware und
verwandten Bedrohungen steigt mit der Anzahl der installierten bzw.
aktiven Softwarekomponenten (Anwendungsprogramme und Dienste).
Deinstallieren oder deaktivieren Sie daher Softwarekomponenten, die fiir
den derzeitigen Einsatzzweck des PC-Systems nicht benotigt werden.

Handbuch
Version 3.0.1
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ETS

Die ETS (Engineering-Tool-Software) ist eine Software, die speziell fiir die
Planung, Projektierung und Inbetriebnahme von KNX/EIB-Netzwerken
entwickelt wurde. Im Laufe ihrer Entwicklung wurde die ETS hinsichtlich ihrer
Bedienung optimiert und bietet in der aktuellen Version u. a. Moglichkeiten,
KNX-Netzwerke einzurichten, zu warten, zu pflegen und zu erweitern.

Die Software vereint alle wesentlichen Bestandteile eines KNX-Netzwerkes, wie
z. B. Linien, Gerdte und Gebaudebereiche zu einem intuitiv bedienbaren Ganzen,
mit dem sich Steuerungen und Verhaltensweisen der Geréte einrichten oder
andern lassen. Mit der Software kdnnen Sie einzelne Gerite innerhalb des
Bussystems programmieren und konfigurieren, um geidnderte Anforderungen
gezielt und mit minimalem Zeitaufwand umzusetzen.

Da die ETS herstellerneutral gehalten ist, konnen Hersteller im Bereich der
Gebidudeautomation ihre Gerite iiber zertifizierte Standards in die Produktdaten-
bank der ETS integrieren. Das vorliegende Handbuch beschreibt Geréte der
WAGO Kontakttechnik GmbH & Co. KG.

Information Woeitere Information

3.1

Weitere Informationen iiber die ETS finden Sie auf der Herstellerseite
http://www.knx.org.

WAGO-ETS-Plug-ins

Die im Folgenden erlduterten WAGO-ETS-Plug-ins stellen eine Erweiterung der
ETS-Produktdatenbank dar, damit WAGO-Gerite, wie die KNX/EIB/TP1-
Klemme (753-646) und der Controller KNX IP (750-889) sowie der KNXnet/IP-
Router (bestehend aus KNX-Busklemme und Controller KNX IP), genutzt werden
konnen. Letztlich handelt es sich bei dieser Erweiterung um eine
Steuerungssoftware, die es Ihnen ermdglicht, WAGO-Gerite iiber ETS zu
konfigurieren.

Die Software ist so gehalten, dass sich sowohl erfahrene ETS-Nutzer schnell
zurechtfinden, als auch Einsteiger von der strukturierten und intuitiven Bedienung
profitieren werden.

Wesentliches Merkmal der KNX/EIB/TP1-Klemmen- bzw. Feldbuscontroller-
Software ist die Moglichkeit, WAGO-Netzwerkvariablen 1:1 auf Kommunika-
tionsobjekte der ETS abbilden (mappen) zu konnen.

Die Freischaltung von Kommunikationsobjekten erfolgt tiber ein Kontrollfeld im
,Parameter bearbeiten“-Dialogfenster. Wird dieses Kontrollfeld aktiviert, ist das
Kommunikationsobjekt im Topologiebereich der ETS sichtbar. Wird das
Kontrollfeld deaktiviert, ist das Kommunikationsobjekt im Topologiebereich der
ETS nicht sichtbar.

waco'
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3.2

Kommunikationsobjekte erhalten denselben Namen wie die Netzwerkvariable, auf
die sie gemappt sind. Dadurch ist das interne Mapping der WAGO-Software auch
innerhalb der ETS abgebildet.

Zugriff auf KNX-Gerate uber die ETS5

Fiir den Zugriff mit der ETS auf KNX-Gerite innerhalb eines Bussystems gibt es
seitens der ETS folgende Mdglichkeiten:

. iiber USB
. iiber ETHERNET (,,KNXnet/IP* oder ,,KNXnet/IP Routing* )

Der PC, auf dem die Projektierung vorgenommen wird und auf welchem die
ETSS installiert ist, muss mit einem KNX-Interface verbunden werden.
Innerhalb der ETSS5 kann dann {iber die Registerkarte ,,Bus* > Verbindungen >
Schnittstellen > Konfigurierte Schnittstellen > [+] eine Schnittstelle
konfiguriert werden.

B eTss™ [e®@] =]

SR )
.
| KNX
Ubersicht Bus Kataloge Einstellungen i

= Vetbibdungen Aktuelle Schnittstelle & 1P Tunneling

<Keine Schnittstelle ausgewshit>

Schnittstellen Name

5 Neue Verbindun,
Optionen 4 Konfigurierte Schnittstellen 4+ X i .

Server

1
= Neue Verbind 0.0.0.0:3671
Monitor == Neue Verbindung i

Grppetmiy 4 Gefundene Schnittstellen Port

1
Busmonitor Ll

Network Address Translation
— Diagnose Verbinden im NAT Modus

Gerat entladen
Gerateinfo
~ Physikalische Adressen
Programmiermodus
Uberpriifung der physi...

Linien-Scan

ETS Varsion ETS 5.0.8 (Build 1411) Lizenzen Demo

Abbildung 1: Registerkarte ,,Bus®

Fungiert der Controller KNX IP als KNXnet/IP-Router, konnen Sie ihn mit einem
RJ-45-Kabel direkt an eine Standard-ETHERNET-Schnittstelle Ihres PCs
anschliefen.

In diesem Fall wird iiber den Controller KNX IP (750-889) und die
KNX/EIB/TP1-Klemmen ETHERNET auf Twisted-Pair wie auch Twisted-Pair
auf ETHERNET geroutet (siche auch Kapitel ,,KNXnet/IP-Router
parametrieren”).
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3.3

Interworking Datapoint-Types (DPTs)

DPTs beschreiben definierte Formate und Datenbreiten von Kommunikations-
objekten.

Die KNX-Busklemme unterstiitzt die folgenden EIB-Datenbreiten:
. 1...7Bit
. 1...4Byte

. 6 Byte
. 8 Byte
. 10 Byte
. 14 Byte

Hinweis Weitere Informationen zu ,,Interworking Datapoint Types*!

3.4

Weitere Informationen zu ,,Interworking Datapoint Types‘ entnehmen Sie
der Internetseite http://www.knx.org.

Syntax von Netzwerkvariablen-Namen

Jeder Netzwerkvariablen-Name enthdlt den sogenannten Programmnamen. Er
wird vorangestellt und vom eigentlichen Namen durch einen Punkt getrennt.

Hinweis Option ,,Kurznamen anzeigen“

3.4.1

3.4.2

Durch die Option ,,Kurznamen anzeigen® in der ETS-Plug-in-Oberflache
(siehe Kapitel ,,KNX/EIB/TP1-Klemme / Controller KNX [P

>... >, Meniipunkt 'Ansicht“‘) kann die Anzeige des Programmnamens
unterdriickt werden. Zusétzlich entfallen dabei Préfix, Infix (in diesem Fall
das Satzzeichen ,,Punkt” zwischen dem Basisnamen und dem Suffix) und
Suffix. Auch die Kommunikationsobjekte in der ETS-Oberflidche sind dann
entsprechend verkiirzt dargestellt!

Syntax fur einfache Variable
Die Syntax fiir Namen einfacher Variablen lautet:
<Programmname>.M<Nrl1> <Nr2> <Basisname>

Tabelle 4: Syntax fiir einfache Variable

Platzhalter Form Bedeutung
<Nrl> Ziffer KNX-Klemmen-Nummer
<Nr2> 3 Ziffern Datenadresse

Syntax fir Array-Variable
Die Syntax fiir Namen von Array-Variablen lautet:

<Programmname>.M<Nrl> <Nr2> <Basisname>[<N3>]

® Handbuch
mﬁﬂ Version 3.0.1
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Tabelle 5: Syntax fiir Array-Variable

Platzhalter Form Bedeutung

<Nrl> Ziffer KNX-Klemmen-Nummer

<Nr2> 3 Ziffern Identifiziert Variablen-Array

<Nr3> Ziffern Identifiziert Variable in Array
3.4.3 Syntax fiir verschachtelte Variable

Die Syntax fiir Namen von verschachtelten Variablen lautet:

<Programmname>M<Nrl1> <Nr2> <Basisname>[<N3>]

Tabelle 6: Syntax fiir verschachtelte Variable

Platzhalter Form Bedeutung

<Nrl> Ziffer KNX-Klemmen-Nummer

<Nr2> 3 Ziffern Identifiziert Variablen-Gruppe

<Nr3> Ziffern Identifiziert Variable in Gruppe
3.4.4  Syntax fur verschachtelte Array-Variable

Die Syntax fiir Namen von verschachtelten Array-Variablen lautet:

<Programmname>.M<Nrl> <Nr2> <Basisname>. <Nr3><Suffix>[<N4>]

Tabelle 7: Syntax fiir verschachtelte Variable

Platzhalter Form Bedeutung

<Nrl> Ziffer KNX-Klemmen-Nummer

<Nr2> 3 Ziffern Identifiziert Hauptgruppe

<Nr3> Ziffern Identifiziert Untergruppe in Hauptgruppe

<Nr4> Ziffern Identifiziert Variable in Untergruppe
Handbuch o
Version 3.0.1 WAEH
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3.5 ETS-Plug-in in die ETS5 importieren

Um das ETS-Plug-in zu importieren, miissen Sie die entsprechende vd4-Datei
auswihlen:

1.

2.

Hinweis

Klicken Sie auf die Schaltfliche [Importieren...].

Klicken Sie auf die die Registerkarte ,,Kataloge* im Meniiband.

B ETS5™
|_ers |
ik

Ubersicht Bus

7 Favoriten
ZA Produktvorlagen

Zuletzt verwendet

bl & Hersteller

Abbildung 2: Produkte importieren

Bestell Mediu Applikationsprogramm Version

Das Dialogfenster ,,Open product file* 6ffnet sich.

Applikationsprogramm

Katalog

ﬂ Open product file

w4 Bibliotheken
=) Bilder
=) Dokumente
o Musik
B videos

7% Computer
&, Windows (C))
@ System Reserved (E:)
<& Windows (F:)

€ Netzwerk

Organisieren v Meuer Ordner

m

QQ [} < 05_Technisches_Konzept » KNX » Releases » Build 2.0.367.581

Name

|| Wago_IpController_750-889_750-849_2._...

|_| Wago_TP1Klemme 753-646_2 0_367_581...

Dateiname: Wago_IpController_750-889_750-849_2_0_367_581.vd4

» [ 4]

Anderungsdatum

03.02.2016 19:52

03.02.2016 19:52

Typ Gi

VD4-Datei

VD4-Datei

Abbildung 3: Produkte importieren — Dateipfad wéhlen

Suchen Sie den Dateipfad der zu importierenden Produktdatei im
Verzeichnis aus und klicken Sie auf die Schaltfliche [Offnen].

Eine Mehrfachauswahl ist moglich
Um mehrere Produkte gleichzeitig zu importieren, wéhlen Sie mehrere
Produktdateien aus, indem Sie die [SHIFT]-Taste gedriickt halten.

waco'
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Analysiere Produktdatei...
L.\ L. \Wago_TP1Klemme_753-646 2 0 367 581.vd4

Offne Projektdatei...

Analysiere Produktdatei...

Abbildung 4: Fortschrittsanzeige — Analyse

Eine Anzeige informiert Sie iiber den Fortschritt des Imports: Die Produkt-
datei wird analysiert. Im Anschluss werden Sie aufgefordert, die Produkt-
sprache(n) zu wihlen:

& Produktsprache(n) auswahlen
Sprache

Englisch (USA)

Deutsch (Deutschland)

Ausgewahlte Sprachen importieren Alle Sprachen importieren Abbrechen

Abbildung 5: Produktsprache wihlen
4. Waihlen Sie die Produktsprache(n) aus:

*  Wenn Sie eine gezielte Sprachauswahl treffen mochten, klicken Sie die
betreffende Sprache(n) an. Bei einer Mehrfachauswahl miissen Sie dazu
die [SHIFT]-Taste gedriickt halten. Ausgewéhlte Sprachen sind blau
hinterlegt. Klicken Sie im Anschluss auf die Schaltfliche [Ausgew:ihlte
Sprachen importieren].

Handbuch ®
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*  Wenn Sie alle verfiigbaren Sprachen in die Softwareoberfldche
importieren wollen, klicken Sie direkt auf die Schaltflache [Alle
Sprachen importieren].

Konvertiere Produktdatei...

J \\ ...\ .\Wago_TP1Klemme_753-646_2 0_367_581.vd4

Lese Projektdatei

Lade Ubersetzungen

Abbildung 6: Fortschrittsanzeige — Konvertierung

Eine Anzeige informiert Sie wieder tiber den Fortschritt des Imports:
Die Projektdatei wird gelesen, die Ubersetzung(en) geladen, und die
Produktdatei wird konvertiert.

Falls Sie mehrere Produktdateien zum Import ausgewihlt hatten, wird dieser
Vorgang fiir jede dieser Produktdateien wiederholt.

o Import erfolgreich.

Datei: \\ ... \ ..\Wago_TP1Klemme_753-646_2_0_367_581.vd4
Produkt: TP1-Module

Abbildung 7: Fortschrittsanzeige — Abschluss

® Handbuch
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5. Zum Schluss erhalten Sie die Nachricht, dass der Import erfolgreich
durchgefiihrt wurde. Klicken Sie auf die Schaltflaiche [OK], um das Fenster

zu schliefen.

Die Produktdatenbank der ETS wird aktualisiert und beinhaltet fortan
importierten Produkte, in diesem Beispiel also die KNX-Busklemme sowie den

Controller KNX IP.

N o
KNX

Ubersicht Bus Kataloge Einstellungen
¥ Import.. Export Herunterlade » Hersteller
77 Favoriten - Hersteller ~ Name Bestell Mediu Applikationsprogramm Version
=& Produktvorlagen ~) WAGO Kontakttechnik
55 Zuletzt verwendet L WAGO Konta..IP-Controller 750-8.1P  IP-Controller 10

B Hersteller . L ]WAGO Konta..TP1-Module  753-6..TP TP1-Klemme 048

4 [Z] WAGO Kantakttechnik

Applikationsprogramm

Katalog

4 [% Anwendungskentroller
= IP-Controller

4 % Klemmen

TP1-Klemme

Abbildung 8: Produktkatalog (Ausschnitt)

Hinweis Import von e/COCKPIT-.xml-Dateien
Fiir die Verwendung mit e/ COCKPIT muss die Produktdatenbank der
KNX/EIB/TP1-Klemme (753-646) mindestens folgende Version aufweisen:
Wago TPI1Klemme 753-646 2 0 367 581.vd4

Falls eine altere Datei eingefiigt wurde, muss das Projekt oder die
Datenbank ggf. verworfen werden, um die aktuellen Produktdatenbanken

korrekt zu importieren.

3.6 Projekt offnen

1. Um ein Projekt in der ETS zu 6ffnen, wechseln Sie auf die Registerkarte
,,Ubersicht*.

B ETS5™ - TestPriDoku
ETS t Workplace Commissioning Diagnostics Extras  Window

ik NS
r KNX

Cverview Bus Catalogs Settings

[E=8 (808 ==
@

Your PTCJECY‘, A P T TeStPUDOkU Import Date: 21032016  Last Modified: 1103 2016 05:23

Name Last Modified *  Status
Detsils Project Log Project Files
Test Project Wago_IpRouter 21.03.201611:03 Unknown

TestPriDoku 110320160923 Unknown Name Password
TestPriDal
Testprojekt WAGO 10032016 1045 Unknown estPDoku EEE

Project Number BCU Key

Abbildung 9: Projekt auswahlen (Ausschnitt)

2. Doppelklicken Sie auf das gewiinschte Projekt, um in die Ansicht des
Projekts zu wechseln.

Handbuch W ®
/GO

Version 3.0.1



WAGO-Software
WAGO-ETS-Plug-in

& ETS5™ - TestPDoku [E=5 EoR =

3 cct Workplace  C: Extras  Window ~ @

@ Close Project =4 Reports Workplace * |2 %) Catalogs [l Diagnostics

Topology ~ ~ o I <

= Add Areas | ~ 0a o e [

o)

Tl Topology v Area* Name Description Mainline Me: Domain Address =
[55 Dynamic Felders Bl Neuer Bereich el - o)
¥4 1 Neuer Bereich °

Abbildung 10: Projekt in der ETS — Topologieansicht (Ausschnitt)
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4 KNX/EIB/TP1-Klemme / Controller KNX IP
parametrieren

Die KNX/EIB/TP1-Klemme (753-646), im Folgenden KNX-Busklemme genannt,
und der Controller KNX IP (750-889) verwenden dasselbe ETS-Plug-in, der Feld-
buscontroller verfiigt jedoch iiber zusdtzliche Funktionen. Diese Beschreibung gilt
gleichermallen fiir die KNX-Busklemme als auch fiir den Feldbuscontroller.
Abweichende Funktionen werden beschrieben.

Das folgende Kapitel beschreibt die Vorgehensweise zur Nutzung des ETS-Plug-
ins fiir die KNX-Busklemme und den Controller KNX IP innerhalb der ETS.
Das ETS-Plug-in ist in der Produktdatenbank enthalten.

4.1 ETS-Plug-in 6ffnen

2.

Um in die Oberfldche des Plug-ins zu wechseln, wéhlen Sie das gewiinschte
Gerit in der Topologieansicht aus.

8 ET55™ - TestPriDoku = an =)
BN :cotcien  Avbcitsbercich  Programmieren  Diagnose  Extras  Fenster ~ @
@ Projekt schliefen Riickgangig ederherstellen =4 Reports Arbeitsbereich * | =2 Kataloge [l Diagnose
Topologie ~ A O X <
¥ Loschen W Programmieren * @ Gersteinfo * ¥) Zuriicksetzen Entladen * Suchen e '
¥ Topologie Nummer Name Objektfunktion Beschreibung  Gruppenadre: Linge K L S U A Datentyp Pr
[& Dynamische Ordner 2o DPT_PRO_NEWXMLM1_001.... Art des Funktion... 16t K - S 0 A Schaten Nie™ ()
4 [EF 1 Newer Bereich 1 DPT_PRO_NEWXMLM1.002.... Art des Funktion... bt K - S 0 A Schaten Ne @
2z DPT_PRO_NEWXMLM1_003 ... Art des Funktion... 1bit K - 5 U A AuffAb  Nie
40 1.0.1 1P-Controller 3 3 -
23 DPT_PRO_NEWXMLM1 004 ... Art des Funktion... 1bit K - S O A AuffAb  Nie
Ish 1.1 Neve Linie w24 DPT_PRO_NEWXMLM1_005 .. Art des Funktion.. 26t K - S U A Prio. Schal..Nie
4 [ 12 Neue Linie s DPT_PRO_NEWXMLM1_006.... Art des Funktion... 2bit K - § 0 A Prio. Schal..Nie
i 1201P-Router 26 DPT_PRO_NEWXMLM1_007.... Art des Funktion.. 1bit K - 5 U A Nie
" 8 ;
A — 7 DPT_PRO_NEWXMLM1 00 ... Art des Funktion... 1bit K - s O A Nie
G 13 Neve Linie s DPT_PRO_NEWXMLM1_009._. Art des Funktion.., 2bit K - 5 U A Nie
1 ini
- v s DPT_PRO_NEWXMLM1 010.... Art des Funktion... 26t K - S 0 A Nie
210 DPT_PRO_NEWXMLM1_011 .. Art des Funktion... 4bit K - S U A DimmerS..Nie
11 DPT_PRO_NEWXMLM1.012 ... Art des Funktion... 4bit K - § 0 A DimmerS..Nie
512 DPT_PRO_NEWXMLM1.013 ... Art des Funktion... 4kt K - 5 0 A Nie
213 DPT_PRO_NEWXMLM1 014 ... Art des Funktion... abt K - S 0 A Nie
014 DPT_PRO_NEWXMLM1_015.... Art des Funktion... lbyte K - S U A Zeichen (L. Nie
15 DPT_PRO_NEWXMLM4_016.... Art des Funktion... lbte K - 5 0 A Zeichen (L. Nie
16 DPT_PRO_NEWXMLM1_017.... Art des Funktion... lbyte K - S U A Zeichen (A.Nie
17 DPT_PRO_NEWXMLM1 018 ... Art des Funktion... lbyte K - 5 0 A Zeichen (A.Nie
218 DPT_PRO_NEWXMLM1.019._... Art des Funktion... lbyte K - 5 U A Winkel (Gr..Nie
5219 DPT_PRO_NEWXMLM1_020... Art des Funktion... lbyte K - S 0 A Winkel (Gr..Nie
02|20 DPT_PRO_NEWXMLM1_021 .. Art des Funktion... lbygte K - S U A Prozent (0. Nie
21 DPT_PRO_NEWXMLM1_022_... Art des Funktion... lbyte K - S U A Prozent(0..Nie
022 DPT_PRO_NEWXMLM1.023.... Art des Funktion... lbyte K - S U A Zahlimpul.. Nie =
. b
Kommunikationsobjekte  Parameter
<Keine Schnittstelle a... 121 TPL-Klemme. Zuletzt verwendeter Arbeitsh,

Abbildung 11: Gerit auswéhlen

Wechseln Sie ggf. auf die Registerkarte ,,Parameter
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=
B ETSS™ - TestPriDoku

(E=5EoR (==
m Bearbeiten  Arbeitsbereich Programmieren  Diagnose Extras  Fenster -~ @
@ Projekt schliefen £\ Rickgangig Niede = Reports Arbeitsbereich * | 22| Kataloge | [l Diagnose
Topologie = A O X <
e n| v 3 Loschen W Programmieren * @ Anderungen hervorheben Standardparameter Suchen Ve

£

[ - 2

I Topologie 1.2.1 TP1-Klemme

[55 Dynamische Ordner [0
(-]
¢

4 [iE 1 Neuer Bereich
1 10.1 1P-Controller
[ 1.1 Neue Linie
4 | 1.2 Neue Linie
i 1.2.01P-Router

» W 121 TP1-Klemme

[k 1.3 Neue Linie

Produktspezifischen Parameterdialog &ffnen|

<Keine Schnittstelle a... =+ 121 TP1-Kiemme Zuletzt verwendeter Arbeitsb...

Abbildung 12: Parameterdialog 6ffnen

Klicken Sie auf die Schaltflache [Produktspezifischen Parameterbereich
offnen].
Das Plug-in fiir das gewéhlte Gerdt wird gedftnet.

B ETS5™ - TestPriDoku
11121 TP1-Klemme (TPL-Klemme v0.9)
Datei Ansicht Opticnen Hilfe

BREEEr BE 7
Neionervaratien |

|E=5|Eo =

wAaGH

Eigenschaften

= EIB Datentypen Liste der Netzwerkvariablen
ill] Tog | | -3 EIB Datenbreten N CO# Name i Sendennach Reset Lessnnach Resst  Zetib. 7y ~| || Name
s | | %l 5 Detetypen DPT_PRO_NEW.. DPT_. Aus m
(6-thin 1S Typen T —_— = DPT_PRO_NEWXHML M1_001_FBDPT_Swit
L 2 1  DPT_PRO_MNEW. DPT_. Aus s 8= OPTPRO.] _001_FBDPT_Swi
/132  DPT_PRO_MNEW. DPT_. Aus s - | -
il ¥]4 3 DPT_PRO_NEW.. DPT_.. Aus fus =
™ V5 4 DPT_PRO_NEW.. DPT_.. Aus fus Start-Verhalien
[V]6 5  DPT_PRO_NEW.. DPT_.. Aus Aus
« B @76 DPT_PRONEW.. 1bt  Aus Aus [E] Sendennach Reset
i @87  DPTPRONEW. 1bt  Aus s ] Lesennach Reset
f [/]8 8 DPT_PRONEW. 2bi  Aus hus
[V]19  DPTPRONEW. 2bt  Aus us Zeit-Veshalten
[~ &1 10 DPT_PRO_MEW. DPT_. Aus Fuss
@i1n DPT_PRO_NEW.. DPT_.. Aus Pus Zeitbasis: sec. ~
1 12 DPT_PRO_MNEW. &bt  Aus Aus )
[v]1 13 DPT_PRO_NEW.. 4bt  Aus Ass [7] Zyklisch senden: 055 sec.
/1 14 DPT_PRO_NEW.. ODPT_. Aus Aus
[¥]1 15 DPT_PRO_NEW.. DPT_.. Aus Aus [F] Zeitiberschweitng: | 012 sec.
1 16 DPT_PRO_NEW. DPT_. Aus us '
@117 DPT_PRO_NEW.. DPT_.. Aus Aus =
[l e — 3
Checksumme: OxFFOZFF02 Zugewiesene Gruppenadressen: 0.0%
Kommurnikationsobjekte  Parameter
<Keine Schnittstelle a...  + 1217P1-Klemme Zuletzt verwendeter Arbsitsb...

Abbildung 13: Fenster des ETS-Plug-ins
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4.2

421

Grafische Benutzeroberflache des ETS-Plug-ins

Die grafische Oberflache zeigt alle relevanten Daten, die fiir die Konfiguration der
KNX-Busklemme von Bedeutung sind.

Das Hauptfenster ist in unterschiedliche Bereiche gegliedert, die in den
nachfolgenden Kapiteln erldutert werden:

T e R ————————
i 111 TP1-Klei[yme (TP1-Klemme v(|3) = o
e s}
ElE ! waco
Netzwerkvanablen
EIB Datentypen |" Liste derNetzworkvarisien

e} EIB Daterbreiten N COH  Hame T Send.. Lesen.. Zelib.. Zykisches Send.. Gruppenadressen

&1 4 EIE Datentypen S =

B e PLC_PRGMZ_00.. DPT_Swilch

" 215 PLCPRGM20.. DPT_UpDown As Al PLC_PRG.M2_001_FEDFT_Switch
W32  PICPRGM200. 1bt Aus s [
418 PICPRGM2 00 DPT Swich Conrdl  Aus  Aus 1
54 PLC_PRGM2_00.. 2bit Pus Pus 3 Start-Verhaiten
65  PICPRGM200.. DPT Contro Dimmng  Aus  Aus 02 R
7 14 PLC_PRGM2_00.. 4bit Aue Pus Senden nach
83  PICPRGM200. DPT Ande Bn A 1sec. ] Lesen nach Reset
8 6 PICPRGM200. DPT_Scaing s Aus - 7 min -
17  PICPRGM201.. DPTVauel Ucowt En  Aus  3sc. - (Y] Zeit-Verhalten
@18  PICPAGM201.. DPT Vauel Cout  Aus  Aus 4min
19 PICPRGM201. DPT Char ASCII Bn A 3mn - Zeitbasis: B
@110  PICPRGM201. 1bye As Aus dsc
/1 11 PICPRGM2.01. DPT Vaue? Ucowt Aus  Aus ] Zyklisch senden: 4] sec.
112 PICPAGM2.01. DPT Vaue? Count  Aus  Aus
@ A8 PLC_PRGMZ2_01.. DPT_Value_Temp Aus Aus (] Zeitiberschreing: | 10[%] sec.
@116  PLC_PRGM201.. DPT Vale_luc M Aus -
< i |
Check | umme: 0xFFO2FF02 | Zugeviesene Gruppenadressen: | L 16% |
|

Abbildung 14: Ubersicht ETS-Plug-in

Tabelle 8: Legende zur Abbildung ,,Ubersicht ETS-Plug-in*

Pos. |Bezeichnung/Kapitel

Hauptmeniti

Werkzeugleiste

Registerkarte ,,Netzwerkvariablen* — Liste der Netzwerkvariablen

Registerkarte ,,Eigenschaften®

Statuszeile — Auslastungsbalken

AN DN | [W( (N~

Registerkarte ,,Netzwerkvariablen* — EIB Datentypen

Diese Aufteilung ist nicht verdnderbar, allerdings konnen die Werkzeugleiste und
das Eigenschaftenfenster iiber den Meniipunkt ,,Ansicht* im Hauptmenii ein-
bzw. ausgeblendet werden. Zudem konnen Sie die einzelnen Fensterbereiche mit
der Maus auf die gewlinschte Breite ziehen.

Hauptmenu

Das Hauptmenii umfasst folgende Meniipunkte, die jeweils eigene
Untermeniipunkte beinhalten:

. Datei

. Ansicht

. Tools”

. Optionen
. Hilfe

) nur bei der Konfiguration von Feldbuscontrollern

Handbuch
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4211 Menipunkt ,,Datei“

11111 TP1-Klemme (TP1-Klemme v0.9)

Ansicht Optionen  Hilfe

SYM-XML Datei importieren...

Speichern

Exportieren
Import

Drucken...

Druckvorschau...

Beenden

Strg+5

[T Te &

PI(. PRG

Abbildung 15: Meniipunkt ,,.Datei*

Tabelle 9: Meniipunkt ,,Datei‘

Meniipunkt Beschreibung

SYM_XML-Datei | Mit diesem Meniipunkt importieren Sie eine SYM XML-

importieren... Datei.

Speichern Mit diesem Meniipunkt speichern Sie die Einstellungen in der
Datenbank der ETS. Beim Speichern werden die mittels ETS-
Plug-in vorgenommenen grundsitzlichen Anderungen in der
ETS gespeichert. Der Meniipunkt ist nur aktiviert, wenn
Anderungen vorgenommen wurden.

Exportieren Mit den folgenden Untermeniipunkten exportieren Sie die

aktuelle Konfiguration.

XML (Back-up)

Export als XML-Datei (keine SYM XML-Datei). Es werden
samtliche Einstellungen der WAGO-Geréte (Zuweisung von
Netzwerkvariablen, deren Eigenschaften, Einstellungen der
Netzwerkvariablen sowie die Zuweisung der Kommunika-
tionsobjekte auf die Gruppenadressen etc.) als XML-Datei
exportiert. Diese Datei dient als Back-up oder als Template
fiir das ETS-Plug-in. Durch den Import dieser Datei werden
in den Geriten die vordefinierten Einstellungen ibernommen
und ersetzen evtl. bereits vorhandene Einstellungen.

waco'
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Tabelle 9: Meniipunkt ,,Datei‘

Meniipunkt

Beschreibung

CSV (Parameterbearbeitung)

Export als CSV-Datei. Der exportierte ASCII-Text enthilt die
in der ETS sichtbaren Netzwerkvariablen in Tabellenform.
Die erste Zeile dient als Kopfzeile und enthélt die
Eigenschaftsnamen. Jede weitere Zeile entspricht einer
Netzwerkvariablen. Die Eigenschaftswerte (Tabellenspalten)
sind dabei durch Semikolon voneinander getrennt. Sie konnen
die exportierte *.csv-Datei mit Excel oder einem Texteditor
offnen und bearbeiten.

Hinweis Hinweise zum Speichern nach dem
Bearbeiten einer *.csv-Datei!

Excel kann im CSV-Format keine zusitzli-
chen Informationen wie Zellenformate,
Zeilenhohen oder Spaltenbreiten abspei-
chern. Bestitigen Sie daher beim Speichern

die Formatwarnung mit ,,Ja*, um das *.csv-
Dateiformat beizubehalten!

Import

Mit den folgenden Untermeniipunkten importieren Sie eine
Konfiguration.

XML (Restore)
Import als XML-Datei. Es handelt sich hierbei nicht um eine
SYM XML-Datei.

CSv

Export als CSV-Datei. Die importierte .csv-Datei muss zuvor
exportiert und ggf. mit Excel oder einem Texteditor bearbeitet
worden sein. Auf diese Weise konnen Sie Gruppenadressver-
kniipfungen und andere Eigenschaften von Netzwerkvaria-
blen dndern. Nicht verédnderbar sind hingegen Name,
Datentyp (DPT) und CO-Nummer.

Hinweis CSV-Datei enthélt keine vollstindig
spezifizierte Konfiguration!

Anders als eine exportierte XML-Datei ent-
hélt die CSV-Datei keine vollstandig spezifi-
zierte Konfiguration. Sie eignet sich daher
nicht
« zum Ubertragen der Konfiguration auf ein

anderes Gerét
« zum Reimport nach manueller Anderung
der ETS-Sichtbarkeit von Variablen

» zum Reimport nach zwischenzeitlichem
XML- oder SYM_ XML-Import.

Handbuch
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Tabelle 9: Meniipunkt ,,Datei‘

Meniipunkt Beschreibung

Drucken... Mit diesem Meniipunkt konnen Sie die aktuelle
Konfiguration ausdrucken.

Sie kdnnen zwischen zwei Dokumentationsarten wihlen:
* ,Auf Gruppenadressen basierend*

e ., Auf Netzwerkvariablen basierend

Druckvorschau... |Zeigt die Druckvorschau. Sie konnen zwischen den beiden
Dokumentationsarten wéhlen (sieche Meniipunkt
,Drucken...®).

Beenden... Mit diesem Meniipunkt beenden Sie das Plug-in. Wenn lhre
Anderungen bislang nicht gespeichert wurden, werden Sie
iiber ein Dialogfenster darauf hingewiesen und haben die
Moglichkeit, Ihre Anderungen doch noch zu speichern.

4.2.1.1.1 Konfiguration als XML-Datei exportieren (Back-up)

1. Waihlen Sie im Hauptmenii den Meniipunkt Datei > Exportieren > XML
(Back-up).

2. Geben Sie in dem sich 6ffnenden Dialog einen Speicherort an.

3. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf [Speichern], um die
Konfiguration zu sichern und den Dialog zu schlie3en.

Hinweis Konfigurationen regelmiflig sichern!
Es wird empfohlen, die Konfigurationen regelméBig exportieren und somit
9 eine Back-up-Datei zu erzeugen.

4.2.1.1.2 Konfiguration als CSV-Datei exportieren

Hinweis CSV-Datei enthilt keine vollstindig spezifizierte Konfiguration!
Anders als eine exportierte XML-Datei enthélt die CSV-Datei keine
vollstindig spezifizierte Konfiguration. Sie eignet sich daher nicht
als Back-up-Datei.

1.  Waihlen Sie Hauptmenii den Meniipunkt Datei > Exportieren > CSV.
2. Geben Sie in dem sich 6ffnenden Dialog einen Speicherort an.

3. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf [Speichern], um die
Konfiguration zu sichern und den Dialog zu schlie3en.

® Handbuch
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Hinweis

Einfaches Bearbeiten von Gruppenadressverkniipfungen und anderen
Eigenschaften von Netzwerkvariablen!

Sie konnen die Eigenschaftswerte von Netzwerkvariablen mit Excel oder
einem Texteditor bearbeiten. Viele Textfelder beginnen mit einem
zusatzlichen Leerzeichen, um unerwiinschte automatische Excel-
Konversionen zu vermeiden.

Achten Sie nach der Bearbeitung darauf, die Datei wieder im *.csv-
Dateiformat zu speichern.

4.2.1.1.3 XML-Datei (Back-up restore) importieren

1.

Hinweis

Wihlen Sie Hauptmenii den Mentipunkt Datei > Importieren > XML
(Restore).

Suchen Sie in dem sich 6ffnenden Dialog die gewiinschte XML-Datei.

Klicken Sie mit der linken Maustaste auf [Offnen], um die
Konfigurationsdatei zu importieren und den Dialog zu schlief3en.

Ein Warndialogfeld weist Sie darauf hin, dass der Import einer
Konfiguration alle existierenden Einstellungen und Zuweisungen
iiberschreibt. Wenn sie damit einverstanden sind, klicken Sie auf die
Schaltflache [Ja].

Einstellungen iiber Import-/Exportfunktion (XML) der ETS
beibehalten!

Mit der Export- bzw. Importfunktion (XML) ist es Ihnen moglich, auch
nach einer Neuinstallation der ETS vorherige Einstellungen wiederher-
zustellen oder diese auf einem anderen PC zu laden.

4.21.1.4 CSV-Datei importieren

Hinweis

CSV-Dateien enthalten keine vollstindig spezifizierte Konfiguration!

Anders als eine exportierte XML-Datei enthélt die CSV-Datei keine

vollstindig spezifizierte Konfiguration. Sie eignet sich daher nicht

» zum Ubertragen der Konfiguration auf ein anderes Gerit

« zum Reimport nach manueller Anderung der ETS-Sichtbarkeit von
Variablen

» zum Reimport nach zwischenzeitlichem XML- oder SYM XML-Import.

1.  Waihlen Sie Hauptmenii den Meniipunkt Datei > Importieren > CSV.
2. Suchen Sie in dem sich 6ffnenden Dialog nach der gewlinschten CSV-Datei.
3. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf [Offnen], um die Datei zu
importieren und den Dialog zu schlief3en.
4.  Ein Warndialogfeld weist Sie darauf hin, dass der Import einer
Konfiguration alle existierenden Einstellungen und Zuweisungen
Handbuch ®
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4.2.1.2

iiberschreibt. Wenn sie damit einverstanden sind, klicken Sie auf die
Schaltflache [Ja].

Menipunkt ,,Ansicht“

-

L1111 TP1-Klemme (TP1-Klemme v0.9)

Datei Optionen  Hilfe

e v Werkzeugleiste einblenden
Metzwd ¥ Eigenschaften einblenden

Kurznamen zeigen

Abbildung 16: Meniipunkt ,,Ansicht*

Tabelle 10: Meniipunkt ,,Ansicht*

Meniipunkt Beschreibung

Werkzeugleiste einblenden Wenn aktiviert, wird die Werkzeugleiste
angezeigt. Anderenfalls wird sie verborgen.

Eigenschaften einblenden Wenn aktiviert, wird rechts im Fenster die

Registerkarte ,,Eigenschaften* angezeigt.
Anderenfalls wird er verborgen.

Kurznamen zeigen Die Netzwerkvariablen-Namen werden verkiirzt
angezeigt, z. B. statt

,PLC PRG.M2 001 FbDPT Switch* nur noch
, FODPT Switch*

Durch Auswahl der Option Kurznamen zeigen werden die Netzwerkvariablen-
Namen verkiirzt angezeigt — sowohl im Plug-in-Fenster, als auch bei den Kommu-
nikationsobjekten in der ETS-Oberfliche.

In der Kurzform entfallen

. der vorangestellte Programmname inklusive Trennpunkt,

. das Prifix zur Identifizierung der KNX-Busklemme und Index des DPT-
Funktionsbausteins,

. der Infix (zwischen Basisname und Suffix) zur Identifizierung bei
Verschachtelung.

Tabelle 11: Aufbau des Netzwerkvariablen-Namens — Langform/Kurzform

Langform Kurzform

<Programmn.>.<Basisname> <Basisname>

<Programmn.>KNX<Nr> <Basisname> <Basisname>

<Programmn.>.M<Nrl1> <Nr2><Basisname> <Basisname>

<Programmn.> M<Nrl1> <Nr2><Basisname>[<Nr3>] <Basisname>[<Nr3>]

<Programmn.>.M<Nr1> <Nr2><Basisname>.<Suffix> <Basisname>.<Suffix>

<Programmn.>.M<Nr1> <Nr2><Basisname>.<Suffix>[<Nr4>] |<Basisname>.<Suffix>[<Nr4>]

Nahere Informationen zur Syntax von Netzwerkvariablen-Namen finden Sie im
Kapitel ,,ETS*> ... >, Syntax von Netzwerkvariablen-Namen*.

waco'
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4.21.3 Menupunkt ,Tools*

Der Meniipunkt Tools wird nur bei der Konfiguration des Feldbuscontrollers
angezeigt.

-

111.01 IP-Controller (IP-Controllerv1.0)
Datei  Ansicht | Tools | Optionen  Hilfe

% & ﬁ CoDeSys starten...

‘ Metzwerovarablen

Web browser...

rFirsr_._ &7 T

Abbildung 17: Meniipunkt ,,Tools*

Tabelle 12: Meniipunkt ,, Tools*

Meniipunkt Beschreibung

CODESYS starten... Uber diesen Meniipunkt starten Sie die
Software WAGO-I/O-PRO "

Web-Browser... Uber diesen Meniipunkt starten Sie den Web-
Browser mit Web-based Management”-
System 3)

Y Voraussetzung: korrekter Pfad zur .exe-Datei der Software, siehe Kapitel ,,Dateipfad zu
WAGO-I/0-PRO suchen*

? Web-based Management (WBM).

3 Voraussetzung: bestehende Verbindung zum Feldbuscontroller.

Hinweis Vor CODESYS- oder Web-Zugriff IP-Parameter konfigurieren!
Voraussetzung flir das Starten der CODESYS oder des Web-Browsers iiber
die ETS ist das Einstellen der IP-Parameter iiber den Meniipunkt Optionen
> [P-Parameter... (siche Kapitel ,,IP-Parameter setzen®).

4214 Menipunkt ,Optionen*

11101 IP-Controller (IP-Controller v1.0)
Datei Ansicht Tools | Optionen | Hilfe

2 = a0 | IP-Parameter...

| Metzwerkvariablen | Optionen...

Abbildung 18: Meniipunkt ,,Optionen* — Beispiel Feldbuscontroller
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4.2.1.41

421.4.2

Tabelle 13: Meniipunkt ,,Optionen*

Meniipunkt Beschreibung

IP-Parameter... Mit diesem Mentipunkt 6ffnen Sie das
Dialogfenster ,,IP-Controller” zum Setzen der IP-
Parameter fiir den Feldbuscontroller.

Optionen... Mit diesem Meniipunkt 6ffnen Sie das
Dialogfenster ,,Optionen®, in welchem Sie u. a.
Einstellungen zur Telegrammverzdgerung und
automatischen Speicherung vornehmen konnen.

“ nur bei der Konfiguration von Feldbuscontrollern
Uber den Meniipunkt Optionen... 6ffnen Sie das Dialogfenster ,,Optionen*.

Im Dialogfenster ,,Optionen...* stehen Thnen 3 Registerkarten zur Verfligung:
. Parameter
. CODESYS

. Automatische Speicherung

Telegrammverzoégerung nach Reset festlegen

Uber die Registerkarte ,,Parameter* legen Sie die Telegrammverzogerung nach
einem Reset fest.

Hierbei handelt es sich um den minimalen zeitlichen Abstand, der zwischen
aufeinanderfolgenden Telegrammen eingehalten werden muss. Zur Auswahl
stehen 0, 50, 100, 250 und 500 Millisekunden [ms].

[ Optionen @

Parameter |CuDeEys | Automatische Speic:herungl

Telegramm-Verzogerung nach Reset iﬂﬁ TI

0 ms
50ms
100 ms

250 ms

500 ms

| 0K | [ Abbrechen |

Abbildung 19: Dialogfenster ,,Optionen* — Registerkarte ,,Parameter*

Dateipfad zu WAGO-I/O-PRO suchen

Uber die Registerkarte ,,CODESYS* geben Sie den Dateipfad der .exe-Datei der
Software WAGO-1/0-PRO (CODESYYS) an.

waco'
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421.43

Optionen
Parameter | CoDeSys | Automatische Speicherung

.

=

Pfad fur "CoDeSys exe™

C\Program Files (¢86)\35 Software'CoDeSys V2 3\CoDe

| 0K | [ Abbrechen |

Abbildung 20: Dialogfenster ,,Optionen‘ — Registerkarte ,, CODESYS*

Automatische Speicherung einrichten

Uber die Registerkarte ,,Automatische Speicherung® richten Sie eine
automatische Speicherung der augenblicklichen Konfiguration ein. Dazu muss das
Kontrollfeld Automatische Speicherung der Konfiguration aktivieren markiert
sein. Geben Sie eine Zahl ein, die das Speicherungsintervall in Minuten festlegt.

Hinweis

Funktion ,,Automatische Speicherung® sichert Anderungen in der
Datenbank!

Die Funktion ,,Automatische Speicherung* gleicht der normalen
,.Speichern“-Funktion und sichert Anderungen in der ETS-Datenbank.
Es wird keine XML-Datei gespeichert (wie dies bei der Funktion unter
Meniipunkt Datei > Exportieren > XML (Back-up) der Fall ist).

Optionen

| Parameter | Ca[]e&,rg| futomatische Speicherung |

=

Automatische Speicherung der Konfiguration akbivieren

Alle p5 )| Minute(n) speichern

|  OK | [ Abbrechen

Abbildung 21: Dialogfenster ,,Optionen® — Registerkarte ,,Automatische Sicherung*

4.2.1.4.4 |P-Parameter setzen
Der Meniipunkt IP-Parameter... wird nur bei der Konfiguration des
Feldbuscontrollers angezeigt. Er 6ffnet das Dialogfenster ,,IP-Controller*:
Handbuch o
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1.01 IP-Controller ==
KMN¥net/IP Parameter
Einstellung der IP Parameter

IF Zuweisungsmethode: manuell - ]
IP Adresse: 1592.168.1.111

Subnetzmaske: 255255 255.0

Standard Gateway: 0.0.0.0

Routing Multicast Adresse: 22402312

MAC-Adresse 00:30:DE:02-60:47

(12:23:34:45:56:67):

Mectuelle IP-Adresse: 192 168.1.111

| Ok || Abbrechen |

Abbildung 22: Dialogfenster ,,IP-Controller* — KNXnet/IP-Parameter des Controllers KNX IP

Fiir das Einbinden des Gerites in das Netzwerk benotigt der Controller KNX [P
eine [P-Adresse. Zur Zuweisung der IP-Adresse stehen Thnen verschiedene
Moglichkeiten zur Verfiigung — ,,manuell®, ,,BootP*, ,DHCP*.

Mit der Schaltfliche [Scan IP] durchsuchen Sie das Netzwerk nach der IP-
Adresse des durch die MAC-Adresse spezifizierten Feldbuscontrollers. Wird kein
zu der MAC-Adresse passendes Gerit gefunden, wird das Gerit entsprechend
gekennzeichnet. Ebenso erfolgt ein automatisches Suchen des Gerites direkt nach
dem Offnen des Parameterdialoges.

Hinweis MAC-Adresse im IP-Parameter-Dialog angeben!
Im Feld MAC-Adresse muss die MAC-Adresse des Controllers KNX IP
vorgegeben werden. Die Adresse befindet sich auf der Riickseite des
Feldbuscontrollers sowie auf einem selbstklebenden Abreif3etikett auf der
Seite des Feldbuscontrollers.

4.21.5 Menipunkt , Hilfe“

[

L1111 1P-Controller (IP-Controller v1.0)
Datei  Ansicht Tools Optionen | Hilfe

& = 7 |P E  Ober.

MNetzwercvariablen |

Abbildung 23: Meniipunkt ,,Hilfe

Tabelle 14: Meniipunkt , Hilfe*

Meniipunkt Beschreibung

Uber... Uber diesen Meniipunkt werden Thnen
Informationen zu dem ETS-Plug-in angezeigt.
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4.2.2

423

Werkzeugleiste

Die Werkzeugleiste bietet Thnen einen schnellen und bequemen Zugriff auf haufig
verwendete Funktionen des Hauptmeniis:

2&d & & » P
Abbildung 24: Werkzeugleiste

Tabelle 15: Werkzeugleiste

Schaltfliiche | Aktion

e Importiert eine SYM_XML-Datei, analog zur Wahl der
SYM XML-Datei”

Speichert die Einstellungen in der ETS. Die SYM_XML-Datei
wird nicht veréndert.

=i Druckt die aktuelle Konfiguration aus.

= Blendet die Registerkarte ,,Eigenschaften® ein bzw. aus.

e Offnet das Dialogfenster , Optionen®.

P Offnet das Dialogfenster ,,IP-Parameter*.

K Exportiert die aktuelle Konfiguration als XML-Datei (keine
SYM XML-Datei)

Importiert eine Konfiguration als XML-Datei (keine SYM XML-
Datei)

*) nur bei der Konfiguration von Feldbuscontrollern

Registerkarte ,,Netzwerkvariablen* — Liste der
Netzwerkvariablen

Unter der die Registerkarte ,,Netzwerkvariablen* befindet sich in der Mitte der
Benutzeroberfliche die ,,Liste der Netzwerkvariablen*. Hier sind alle verfiigbaren
Netzwerkvariablen gelistet, die Sie mit Gruppenadressen aus der ETS verlinken
konnen. Diese Netzwerkvariablen haben jeweils einen bestimmten Datenpunkttyp
und konnen tiber diesen Datentyp gefiltert werden (siehe Kapitel ,,Registerkarte
'Netzwerkvariablen' — EIB Datentypen®).

Hinweis Namensgebung bei Netzwerkvariablen beachten!

Beachten Sie die Konventionen zur Syntax von Netzwerkvariablen-Namen,
die im Kapitel ,,ETS*“ > ... > Syntax von Netzwerkvariablen-Namen* néher
erldutert werden.

Folgende Eigenschaften werden in der Tabelle ,,Liste der Netzwerkvariablen
aufgefiihrt:
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Tabelle 16: Tabelle ,,Liste der Netzwerkvariablen*

Tabellenspalte Wert Beschreibung
M/ O Kontrollfeld zum Ein- oder Ausschalten
der Sichtbarkeit in der ETS.

Nr. (Tabellenzeilen- | Laufende Nummerierung der

nummer) Tabellenzeilen.
CO# (Kommunika- |Kommunikationsobjektnummer in der
tionsobjekt- | Topologie der ETS. Die Kommunikations-
nummer) objektnummer wird automatisch vergeben.
Name (Netzwerk- | Der Netzwerkvariablen-Name wird aus
variablen- | WAGO-I/O-PRO (CODESYYS) libernom-
Name) men und enthilt vorangestellt den soge-
nannten ,,Programmnamen*. Falls unter
Meniipunkt ,,Ansicht entsprechend fest-
gelegt, erscheint nur der Kurzname, die
Anzeige des Programmnamens wird unter-
driickt.
Typ (Datenpunkttyp- | Datenpunkttyp-Name. Im Falle eines
Name oder, |typlosen Datenpunktes, wird dessen
falls typenlos, |Datenbreite aufgefiihrt.
Betrag +
Einheit der
Datenbreite)

Senden nach Reset Ein/Aus Soll im Falle eines Resets des Feldbus-
controllers selbstidndig der aktuelle Wert
auf dem Bus gesendet werden oder nicht?
Diese Funktion kann der Initialisierung
des jeweiligen Gruppenobjektes dienen.

Lesen nach Reset Ein/Aus Soll im Falle eines Resets des Feldbus-
controllers selbstindig der aktuelle Wert
vom Bus gelesen werden oder nicht?
Diese Funktion kann der Initialisierung
des zugehorigen Bausteins dienen.

Zeitiiberschreitung (Betrag + Der Datenpunkt hat einen Watchdog und

Einheit) erwartet innerhalb der angegebenen Zeit
ein Update.

Zyklisches Senden (Betrag + Zeitintervall fiir zyklisch wiederholtes

Einheit) Senden.
Gruppenadressen (x/x/x) Zugeordnete KNX-Gruppenadressen.

Ein Datenpunkt kann mit mehreren
Gruppenadressen verkniipft sein, maximal
253 Gruppenadressen/Zuweisungen. Die
Verkniipfung von Datenpunkten und
Gruppenadressen findet im Topologie-
fenster der ETS statt
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Kontrollfeld fiir Sichtbarkeit in der ETS

Das Kontrollfeld am Zeilenanfang jedes Listeneintrags definiert, ob die
entsprechende Netzwerkvariable in der ETS als Kommunikationsobjekt sichtbar
ist und in der Topologieliste erscheint.

Einige der gegenwirtigen Eigenschaften/Werte der Netzwerkvariablen, z. B.
,Lesen nach Reset”, konnen im Bereich der Registerkarte ,,Eigenschaften*
bearbeitet werden (siehe Kapitel ,,Registerkarte 'Eigenschaften').

Hinweis Mehrfachauswahl wird unterstiitzt!

Um die Eigenschaften mehrerer Netzwerkvariablen gleichzeitig zu édndern,
konnen Sie mehrere Zeilen in der ,,Liste der Netzwerkvariablen* gleich-
zeitig markieren. Die Anderungen, die Sie dann unter dem Reiter
»Eigenschaften vornehmen, gelten dann fiir alle in der Liste markierten

Netzwerkvariablen.
4.2.4 Registerkarte ,,Netzwerkvariablen* — EIB Datentypen
Unter der die Registerkarte ,,Netzwerkvariablen® befindet sich im linken Bereich
der Benutzeroberfldche die ,,EIB Datentypen®. Uber die dortige Baumansicht
konnen Sie die ,,Liste der Netzwerkvariablen nach EIB-Datenbreite, EIB-
Datentypen oder EIS-Datentypen filtern.
Die EIB-Typen bzw. EIS-Typen stellen die verfiigbaren Datenpunkttypen inner-
halb der ETS dar. Je nachdem, welchen Datentyp Sie markiert haben, werden in
der ,,Liste der Netzwerkvariablen nur jene Netzwerkvariablen angezeigt, die dem
gewihlten Typ entsprechen.
Uber den Baumknoten ,,EIB-Datenbreiten” konnen Sie die Netzwerkvariablen
nach Datenbreite und damit unabhéngig vom konkreten Datentyp filtern. Damit
erfassen Sie auch die neuen, typlosen Datenbreiten.
Metzwerkvanablen
EIB Datentypen Liste der Netzwerkvanablen
; 1ui-1--]--1u11u 14byte “||Nr. CO# Name Typ Senden nach
E'"".‘_JE'WE Eﬁme" 10 PLC_PRGM1_D02 Tempera.. DPT Value Temp  Aus
---1u11u 22000 =
G-I 3000 |i|
---1|m|1 4 300
---1u11u B 200¢
---1u11u G 00
---1|m|1 7 200
---1u11u B 200¢
---'II]'I'II] m
F-10mn 1 000c il | R m t
Abbildung 25: Auswahl EIB-Datentyp 9 xxx, entspricht DPT Value Temp
Handbuch ®
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Metzwerovariablen

EIB Datentypen

Liste der Netzwerkvanablen

: ---1unu 23 oo
-0 EIS Typen
----- o EIS 1
----- o EIS 2
----- o EIS 3
----- o EIS 4
----- I ES &
----- e EIS &
----- wo EIS 7
----- mmo EIS 8
----- mmo EIS 9
----- o E15 10.000

m, |

Nr. CO# MName

1 0

Senden nach
Aus

Typ

PLC_PRG.M1_00Z2_Tempera... DPT_Value_Temp

4|

1] | 3

Abbildung 26: Auswahl EIS-Typ EIS 5, entspricht ebenfalls DPT Value Temp

Metzwercvariablen

EIB Datentypen

Liste der Netzwerkvanablen

=i EIB Datenbreiten
..... amn 1 bit

----- o 2 bit

..... oo 3 bl't

..... amn 4 hit

..... o 5 hit

..... oo E bl't

..... amn 7 bit

..... o 1 b‘}"t&

..... o

----- i 3 byte

S

m

Mr. COH Mame

1 0

Senden nack
Aus

Typ

PLC_PRG.M1_002_Tempera... DPT_Value_Temp

Abbildung 27: Auswahl EIB-Datenbreite 2 byte, enthdlt auch DPT_ Value Temp

Hinweis

=y

Nur ein Merkmal (Datentyp/Datenbreite) als Filter verwendbar!
Es kann immer nur ein Merkmal als Filter angegeben werden.
Eine Mehrfachauswahl ist in dem EIB-Datentypen-Fenster nicht moglich.

waco'
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4.2.5 Registerkarte ,,Eigenschaften”
Eigenschaften
Netzwerkvariable
Name
PLC_PRG.M2_001_FEDPT_Switch
Start-Verhalten
Senden nach Reset
[] Lesen nach Reset
Zeit-Verhalten
Zeitbasis:
[7] Zyklisch senden: 4| sec.
Zeituberschreitung: 1015 sec.
Abbildung 28: Registerkarte ,,Eigenschaften*
Unter der die Registerkarte ,,Eigenschaften* werden die Eigenschaften von
markierten Netzwerkvariablen angezeigt. Hier konnen Sie Eigenschaften lesen
oder schreiben. Die getroffenen Einstellungen werden sofort in der Tabelle ,,Liste
der Netzwerkvariablen® aktualisiert.
Handbuch ®
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Tabelle 17: Eigenschaften von Netzwerkvariablen

Lesen /

Benennung Bedeutung Schreiben

Name Bezeichnung der ausgewéhlten R
Netzwerkvariablen. Wenn mehrere
Netzwerkvariablen ausgewihlt sind: leer

Startverhalten

Kontrollfeld Wenn das Kontrollfeld aktiviert ist, RW
Senden nach Reset |erfolgt nach Geréte-Reset eine Wert-
aktualisierung. Die Wertaktualisierung
erfolgt bei einem Spannungsreset, dem
Reset des Knotens aus der ETS sowie
einem Software-Reset der IEC-
Applikation.

Kontrollfeld Wenn das Kontrollfeld aktiviert ist, wird RW
Lesen nach Reset das Gerit veranlasst, nach einem Gerite-
Reset den aktuellen Wert vom Bus zu
lesen.

Zeitverhalten

Zeitbasis Umstellung der Zeitbasis auf Sekunden R/RW
[sec.] oder Minuten [min.]. Nur aktiviert,
wenn das Kontrollfeld Zyklisch senden
oder das Kontrollfeld Zeitiiberschrei-
tung markiert ist.

Kontrollfeld Ist das Kontrollfeld aktiviert, dann sendet R/RW
Zyklisch senden das Gerit in dem definierten Intervall
seinen Wert an den Bus.

Kontrollfeld Ist das Kontrollfeld aktiviert, zeigt das R/RW
Zeitiiberschreitung | Gerit nach einem Zeitraum ohne
Telegramm-Update ein Time-out am
zugehorigen FbDPT-Baustein in der SPS
an. Der Datenpunkt hat einen Watchdog
und erwartet innerhalb der angegebenen
Zeit ein Programm-Update.

Wenn Sie eine Mehrfachauswahl in der ,,Liste der Netzwerkvariablen®
getroffenen haben, konnen die Eigenschaften aller gewdhlten Netzwerkvariablen
gleichzeitig angepasst werden. Kontrollfelder, bei denen sich die ausgewidhlten
Netzwerkvariablen unterscheiden, sind blau markiert (siche Abbildung
,Mehrfachauswahl zur Bearbeitung von Netzwerkvariablen®).

® Handbuch
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PLC_PRG.M2

PLC P

PLC P
RLC P
PLC_P
PLC_FRG.

PLC_PRG.M2_00...

PLC_PRG.M2_01...

1

(= PLC_PRG.M2_01..
@1 16 PLC_PRG.M2_01...
1 17 PLC_PRG.M2_01..
118 PLC_PRG.MZ2_01..

4 bit

DPT_Angle

DPT_Scaling

DPT_Value_1_Ucount
DPT_Value_1_Count

DPT_Char_ASCII

1byte

DPT_Value_2_Ucount
DPT_Value_2_Count Aus Aus

DPT_Value_Temp Aus Aus

DPT_Value_Lux Aus Aus

DPT_Walue_AirQuality Aus HAus - -

2 byte Aus HAus - - -

1 | 3

Eigenschaften

Liste der Netzwerkvariablen Netzwerkvariable
Nr. CO# MName Typ Send... Llesen .. Zeitib.. Zyklische * Name
10 PLC_PRG.M2_00.. DPT_Switch Aus HAus -
21 PLC_PRG.M2_00.. DPT_UpDown Aus HAus
32 PLC_PRG.M2_00.. 1bit Aus HAus
43 PLC_PRG.MZ_00.. DPT_Switch_Control Aus HAus
54 PLC_PRG.M2_0D.. 2bit Aus Al - - Start-Verhalten
6 5 PLC_PRG.M2_00.. DPT_Control_Dimming Aus Aus - - =

[H] Senden nach Reset

[[] Lesen nach Reset
Zeit-Verhalten

Zeitbasis: [ -]

[ Zyklisch senden:

W] Zeituberschreitung:

Abbildung 29: Mehrfachauswahl zur Bearbeitung von Netzwerkvariablen

4.2.6 Statuszeile

Die Statuszeile enthélt rechts den Auslastungsbalken ,,Zugewiesene Gruppen-
adressen®. Diese Auslastungsanzeige zeigt die relative Auslastung des ETS-Plug-
ins auf der Basis folgender Grenzen an:

. 253 Kommunikationsobjekte fiir die Konfiguration von Feldbuscontroller
und Busklemmen
. 254 Gruppenadressen fiir die Konfiguration von Feldbuscontroller und

Busklemmen

. 254 Assoziationen fiir die Konfiguration von Feldbuscontroller und

Busklemmen

Aus den jeweiligen Mengen ergibt sich die Auslastung in Prozent. Sie wird in
Form eines griinen Balkens dargestellt.

Zugewiesens Gruppenadressen: I

[= ]

Abbildung 30: Auslastungsbalken ,,Zugewiesene Gruppenadressen™ (Beispiel)

Beispiel:

Sind 253 Kommunikationsobjekte oder 254 Gruppenadressen oder 254
Assoziationen vorhanden, ist das System ausgelastet.

Sind 2 Kommunikationsobjekte mit jeweils 127 Gruppenadressen verbunden,
ergeben sich 254 Assoziationen. Damit ist das System ausgelastet.

Bei einer Auslastung von 100 % sind keine weiteren Zuweisungen mdoglich.
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4.3

Symboldatei im ETS-Plug-in importieren

Fiir den Betrieb der KNX-Busklemme und des Controllers KNX IP werden
spezifische Konfigurationen bendétigt. Diese werden mit der WAGO-Software
WAGO-I/O-PRO generiert und in eine Symboldatei ,,SYM XML exportiert.

Im Plug-in-Fenster:
1.  Klicken Sie auf [Datei] im Hauptmenii der Plug-in-Oberfliche.
2. Waihlen Sie den Meniipunkt SYM-XML Datei importieren...

{1111 TP1-Klemme (TP1-Klemme v0.9)

Ansicht Optionen  Hilfe

SYM-XML Datei importieren...
Speichern Strg+5

Exportieren 3
Import 3

Drucken... Strg+P

Druckvorschau...

Beenden

[T e & PIC PRG

Abbildung 31: Meniipunkt ,,SYM-XML Datei importieren...

3. Waihlen Sie in dem Fenster ,,SYM-XML Datei fiir das Gerat auswéahlen®
eine SYM_XML-Datei aus, welche die spezifische Konfiguration der KNX-
Busklemme bzw. des Controllers KNX IP enthilt.

SYM-XML Datei fiir das Gerat auswahlen (=25

SYM-XML Datei

Durchsuchen...

Existierende Konfiguration mit neuer SYM-XML Datei abgleichen (anderenfalls wird die aktuelle
Konfiguration mit der neuen SYM-XML Datei Gberschrieben)

Einstellungen
Klemmenindex: 2=

Abbildung 32: SYM_XML Datei auswéhlen

Unter dem Eingabefeld fiir die Quelldatei befindet sich ein Kontrollfeld.

. Ist das Kontrollfeld nicht angehakt, wird die Gerdtekonfiguration mit der
Konfiguration aus der SYM_XML-Datei tiberschrieben.

. Ist das Kontrollfeld angehakt, wird die aktuelle Gerdtekonfiguration mit den
Einstellungen abgeglichen, die in der SYM_XML-Datei spezifiziert wurden.

Wenn sich in einem Knoten mehrere KNX-Klemmen befinden, befinden sich die
DTPs aller Busklemmen in der SYM_XML-Datei. Gehe Sie in einem solchen Fall
wie folgt vor:

4. Wihlen Sie im Klemmenindex-Auswahlfeld (Bereich ,,Einstellungen®) die
KNX-Klemmen-Nummer aus, deren DPTs importiert werden soll.

5. Klicken Sie auf [Abgleichen], um die Synchronisation zu starten.

waco'
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Hinweis

Hinweis

Indexzihlweise und Benennung beachten!

Wenn Sie eine KNX-Busklemme als 2. Busklemme dieses Typs an einem
Controller KNX IP (750-889) betreiben, fungiert sie als Busklemme im
Gerdatemodus. Die 1. KNX-Busklemme arbeitet dagegen automatisch im
Routermodus. Obwohl auf die 1. KNX-Busklemme kein Zugriff mittels
IEC-Applikation moglich ist, wird die nachfolgende 2. KNX-Busklemme
iber den Index 2 angesprochen (siche auch Handbuch des Controllers KNX
IP 750-889).

Der gewihlte Klemmenindex wirkt sich auf die Benennung der Netzwerk-
variablen aus (siehe Kapitel ,,Netzwerkvariablen®).

KNX-Busklemmen einzeln konfigurieren!
Es ist nicht moglich, mehrere KNX-Busklemmen gleichzeitig zu
konfigurieren.

4.4 Netzwerkvariablen und Gruppenadressen
verkniipfen

Grundsétzliche Aufgabe der ETS-Software ist es, die Verkniipfungen von
Netzwerkvariablen der KNX-Busklemme bzw. des Controllers KNX IP mit
Gruppenadressen der ETS zu visualisieren und editierbar zu gestalten.

441 Verkniipfungen anlegen

Verkniipfungen zwischen Kommunikationsobjekten und Gruppenadresse werden
per ,,.Drag & Drop* in der ETS angelegt.

1.

Ziehen Sie mit gedriickt gehaltener rechter Maustaste eine gewliinschte
Netzwerkvariable aus der Topologieansicht auf eine gewiinschte
Gruppenadresse in der Gruppenadressenansicht.
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B ETS5™ - TestPriDoku
Bearbeiten  Arbeitsbereich  Programmieren Diagnose  Extras  Fenster ~ @
@ Projekt schiieBen \ Riickgangig ederherstellen | =4 Reports Arbeitsbereich * |32 Kataloge [l Diagnose
Topologie ¥ ~ OB <
¥ Programmieren ¥ t - Zuriicksetze Entladen * Suchen yol {
fiil Topologie Nummer - Name Obj linge K L S U A Datentyp Pi =
3 Dynamische Ordner o DPT_PRO_NEWXMLM1_001_... Art des Funktion... bt K - S 0 A Schalten Nie® ()
4 8] 1 Never Bersich =1 DPT_PRO_NEWXMLM1_002.... Art des Funktion... K - S U A Schalten Nig
H DPT_PRO_NEWXMLM1_003.... Art des Funktion... ibit K - S U A AuffAb  Nie
4 1.0.1 1P-Controller — 3 . X )
3 DPT_PRO_NEWXMLM1_004_... Art des Funktion... 1/1/0,0/0/2 1bit K - S U A AubAb  Nie
Ik 1.1 Neue Linie 4 DPT_PRO_NEWXMLM1_005._... Art des Funktion... 1/2/0 26t K - 5 U A Prio.Schal..Nie
4 | 1.2 Neue Linie s DPT_PRO_NEWXML.M1_006... Art des Funktion... 2bit K - S 0 A Prio.Schal..Nie
0 1201p-Router wle DPT_PRO_NEWXMLM1_007_... Art des Funktion... ibit K - S U A Nie
41121 TP Kiemme w7 DPT_PRO_NEWXMLM1_008.... Art des Funktion... ikt K - § 0 A Nie
8 -l ———mma aemama e aie maa T - e - o . o
Ik 1.3 Neue Linie 4 5
Kommunikationsobjekie  Parameter
Gruppenadressen * A O
v X Loschen o)
4 BB 0 Neue Hauptgruppe Adresse * Name Beschreibung Zentra Durch Datentyp Linge Anzah Letzter V
4 BB 0/0 Neue Mittelgruppe Licht Nein  Nein 0
28 0/0/4 Licht Temperatur Nein Nein AuffAb  1bit 1
0/0/2 Temperatur 5| Verbinden mit 0/0/1 Licht
0/1 Neue Mittelgruppe
0/2 Neue Mittelgruppe
4 B 1 Neue Hauptgruppe
1/0 Neue Mittelgruppe
1/1 Neue Mittelgruppe
- +  Gruppenadressen
<Keine Schnittstelle a... 0/0 Neus Mitteigruppe 1: DPT_PRO_NEWXMLMI_002_FODPT_Switch...  Zultzt verwendeter Arbeitsb...

Abbildung 33: Erstellen einer Verkniipfung per ,,Drag & Drop*

Ungiiltige Verkniipfungsvorhaben werden erkannt und angezeigt.

Hinweis

Verkniipfte Netzwerkvariable gibt Typ fiir weitere Verkniipfung vor!
Wenn eine Gruppenadresse mit einer Netzwerkvariablen verbunden ist,
konnen nur weitere Netzwerkvariablen desselben Typs mit der betreffenden
Gruppenadresse verbunden werden.

Alternativ dazu konnen Sie die Verkniipfung auch iiber das Kontextmenii des
jeweiligen Kommunikationsobjekts herstellen:

Offnen Sie das Kontextmenii eines Kommunikationsobjektes, indem Sie es
mit der rechten Maustaste anklicken.

Wihlen Sie im Kontextmenii des Kommunikationsobjektes den Meniipunkt
Verbinden mit....
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| R €755~ - TestPriDoku ol@ =]
Bearbeiten Abeisbersich Programmieren Diagnose Exras  Fenster -~ @
© ProjektschlieBen | ¥\ Ruckgangi Niederherstellen | =4 Reports Arbeitsbereich * | 32 Katologe [l Diagnose
Topologie A D X <
en W Programmieren * Gerateinfo ~ Zuricksetze Entladen ~ Sucher e {
il Topologie - Nummer * Name Objektfunkti ibung PP Linge K L S U A Datentyp Pr =
[ Dynamische Ordner 2o DPT_PRO_NEWXMLM1_001_. Art des Funktion... 1ot K - S 0 A Schaten Nie® )
4 B 1 Mever Bereich [+ DPT_PRO_NEWXMLM1_002.... Art des Funktion... 0/0/1 bt K - S 0 A Schaten Ne g
022 DPT_PRO_NEWXMLM2_003_... Art des Funktion... 16t K - § 0 A Auf/Ab  Nie \
1 101 1P-Controller ; 2 = : ¢
5 ; 53 DPT_PRO_NEWXMLM1_004_... Art des Funktion... /1/0,0/0/2 1bit K - § 0 A AuffAb  Nie
iy 1.1 Neue Linie 54 DPT_PRO_NEWXMLM1_005._... Art des Funktion... 1/2/0 2bit K - S 0 A Prio.Schal..Nie
4 [E 12 Neue Linie s DPT_PRO_NEWXMLM1_006._... Art des Funktion... 1/0/1 2bit K - S U A Prio.Schal.Nie
i 1201P-Router e DPT_PRO_NEWXMLM?1_007.... ArtdesFombdioan s ¥ € 04 Nie
{0 121 T1-Kiemme w7 DPT_PRO_NEWXMLM1_008_... Artdesf  Offnen Nie _
[ 1.3 Neue Linie d frogacpiénn 2 C
Kq P: Verbinden mit...
Gruppenadressen ~ X Loschen Entf A D
G g = X Loschen W Programmieren * e e,
— = Kopieren Strg+ C
[%2] Gruppenadressen - Objekt * Geriit N | e Applikation
55 Dynamische Ordner 53|1: DPT_PRO_NEWXMLM1_002_Fb... 1.2.1 TP1-Klemme s a ) TP1-Klemme
4 B8 0 Neue Hauptgruppe =N
- s Einfiig
4 B8 0/0 Neue Mittelgruppe
Eigenschaften Alt » Enter
0/0/1 Licht
0/0/2 Temperatur
0/1 Neue Mittelgruppe
0/2 Neue Mittelgruppe
v
4 BB 1 Neue Hauptgn
e TN R amcastionen
<Keine Schnittstelle a... a 0/0/1 Licht & DPT_PRO_NEWXMLMI_007_FROPT LB Zuletst verwendeter Arbantsh...

Abbildung 34: Kontextmenu des Objekts

Das Dialogfenster ,,Mit Gruppenadresse verbinden* wird gedffnet.

Mit Gruppenadresse verbinden

mme

T_PRO_NEWXMLM1_007_FbDPT_1_Bit_TX -

121 TP

M

-K

i
i
ook

Vorhanden Meu

Gruppenadresse

h/os2

OK Abbrechen

Abbildung 35: Dialogfenster ,,Mit Gruppenadresse verbinden*

3. Um zu einer Liste mit den vorhandenen Gruppenadressen zu gelangen,
klicken Sie auf die Schaltflache [...].
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Mit Gruppenadresse verbinden

Gruppenadresse Name Beschreibung
0/0/1 Licht

0/0/2 Temperatur

1/1/0 Beispiel 1

1/2/1 Beispiel 2

OK

Abbrechen

Abbildung 36: Auswahlliste mit Gruppenadressen

Wihlen Sie eine Zielgruppenadresse aus und bestéitigen Sie Ihre Wahl mit
der Schaltflache [OK]. Die Verbindung wird hergestellt und das
Auswabhlfenster wird geschlossen.

Alternativ kdnnen Sie unter der Registerkarte ,,Neu* direkt eine neue
Gruppenadresse anlegen, die gleich mit der Netzwerkvariablen verbunden
wird. Bestdtigen Sie auch diese Angaben mit der Schaltflache [OK].

Die Syntax der eingegebenen Adresse wird dabei iiberwacht. Bei ungiiltiger
Eingabe wird das Eingabefeld rot umrandet; es wird keine Schaltfliche [OK]
angezeigt:

waco'
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Mit Gruppenadresse verbinden

1.2.1 TP1-Klemme
Worhanden Meu
Gruppenadresse
Wertippt
MName

Tesﬂ

Abbrechen

Abbildung 37: Beispiel fiir die Signalisierung einer fehlerhaften Eingabe

6.  Wenn Sie eine korrekte Gruppenadresse (x/x/x) und einen Namen (Freitext)
eingegeben haben, wird die Schaltfliche [OK] angezeigt, mit der Sie das
Anlegen der Gruppenadresse bestdtigen und das Fenster schlieen konnen:

Mit Gruppenadresse verbinden

1.2.1 TP1-Elemme
Vorhanden Meu
Gruppenadresse
2/1/1
Mame

| Tesﬂ

OK Abbrechen

Abbildung 38: Registerkarte ,,Neu*
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442

1.

Verknupfungen léschen

Um eine Verkniipfung von Netzwerkvariable und Gruppenadresse wieder

aufzuheben, klicken Sie ein Objekt in der Gruppenadressen-Ansicht an.

Es erscheint ein Kontextmenii.

[ 1.3 Neue Linie 4
Gruppenadressen ~ ~ O
¥ Programmieren * Entladen *

e v o i - —
P T Objekt Gerdt Senden Datentyp K L S U A Produkt Applikation
52|4: DPT_PRO_NEWXMLM1_005 _Fb... 12.1 TP1-Klemme s Prio.Schal..K - S 0 A TPl-Kemme TP1-Kiemme
R G R R S TP1-Kiemme

52|5: DPT_PRO_NEWXN"** - -
Zum Element navigieren: 5: DPTPRO_NEWXMLM1_006_FbDPT_Switch_Control_RX -

Trennen

4 B8 1/0 Neue Mittelgruppe
/071 Licht

/072 Temperatur

1 Neue Mittelgruppe

1/1/0 Beispiel 1

4 B8 1/2 Neue Mittelgruppe
1/2/1 Beispiel 2

B2 2 Neue Hauptgruppe Parameter

» Assoziationen
5: DPT_PRO_NEWXMLM1_008_FEOPT_Switch... Zuletzt verwandater Arbeitsb.

<Keine Schnittstelle ... L/1/0 Beispiel 1

Abbildung 39: Kontextmenii eines Objektes
Mit einem Klick auf den Mentipunkt Trennen 16sen Sie die Verbindung
von betreffendem Kommunikationsobjekt und Gruppenadresse.
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5 KNXnet/IP-Router in ETS5 parametrieren

Die erste KNX-Busklemme hinter einem Controller KNX IP (und ggf. hinter
anderen KNX-fremden Busklemmen) erweitert den Controller KNX IP zu einem
KNXnet/IP-Router. Die mdglicherweise folgenden KNX-Busklemmen arbeiten
im Gerdatemodus. Der KNXnet/IP-Router routet Telegramme von IP auf Twisted-
Pair und umgekehrt.

Das folgende Kapitel beschreibt die Vorgehensweise zur Verwendung des
KNXnet/IP Routers innerhalb der ETS.

5.1 Dialogfenster ,,IP-Router*

Um den KNXnet/IP-Router zu parametrieren, gehen Sie wie folgt vor:

1.

Wihlen Sie den IP-Router im Topologiebereich der ETS.

B ETS5™ - TestPriDoku
Bearbeiten Arbeitsbereich Programmieren Diagnose Extras Fenster

(%) Projekt schlieBen Rickgangic Niederherstelle 4 Reports Arbeitsber

Topologie ~

X Loschen ¥ Programmieren * ) Gerateinfo ~

() Topologie ¥ Nummer - Name Objektfunktion
f5 Dynamische Ordner
4 'Y 1 Neuer Bereich
'E 1.0.1 IP-Controller
Is 1.1 Neue Linie
4 E 1.2 Neue Linie
'i:' 1.2.1 TP1-Klemme
Ia 1.3 Neue Linie

Abbildung 40: IP-Router auswihlen

Wechseln Sie ggf. von der Registerkarte ,, Kommunikationsobjekte* auf
die Registerkarte ,,Parameter®, um die Geriteeinstellungen anzuzeigen.

Klicken Sie ggf. auf das [+] vor Geriteeinstellungen um die Unterpunkte
aufzuklappen:

*  Erweiterte Einstellungen
« IP->TP
« TP->IP
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W ETS5™ - TestPrjDoku = @
Bembeiten  febeitsheseich  Progeammieren | Dingrase | Extras  Fenster ~®
Projekt schlieBen R =% Reports Arbeitsbereich * Kataloge \ Diagnose
@ Proj p g ) Diags
Topologie > <
« X Lsschen ¥ Pr - hervorheben  Standardp el -
- P
LB 1.2.0 IP-Router > Gerd > Erweiterte Einstellung
[ Dynamische Ordner o
4 % 1 Neuer Bereich —  Geriteeinstellungen Gerstename: @
4 1.0.1 1P-Controller ¢
[ 1.1 Neue Linie Erweiterte Einstellungen Busspannungsausfall: ) gesperrt © freigeben
4 [ 1.2 Neue Linie P->TP
4] 12.0IP-Router W Routing Multicast Adresse: 239.023.12
1 1.2.1 TP1-Klemme
Anmerkung: Diese Einstellungen sind nur erforderlich, wenn das Projekt mehr als einen Router enthalt!
[ 1.3 Neue L
3 Neue Linie
Projektnummer (0-4095): 11 .
Installationsnummer (0-15): 15 -
. B
Kommunikationsobjekte
<Keine Schnittstelle a... - 1201P-Router Zuletzt verwendeter Arbaitsb...

Abbildung 41: Registerkarte ,,Parameter*
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5.2 Funktionsweise

Grundsétzliche Aufgabe der Software ist es, den KNXnet/IP-Router einzurichten
und in seinen [P-Parametern an das Netzwerk anzupassen.

5.21 Erweiterte Einstellungen

Im Menitipunkt Erweiterte Einstellungen konnen allgemeine Daten wie
Gerdtename, Projektnummer oder Installationsnummer eingesehen und eingestellt

werden.

-.- IP-Router > Gerdteeinstellungen > Erweiterte Einstellungen

= Gerateeinstellungen

Erweiterte Einstellungen
P->TP

TP->1P

Geratename:

Busspannungsausfall: gesperrt @ freigeben

Routing Multicast Adresse: 224.0.23.12

Anmerkung: Diese Einstellungen sind nur erforderlich, wenn das Projekt mehr als einen Router enthalt!

Projektnummer (0-4095): 0

Installationsnummer (0-15): 0

Abbildung 42: Erweiterte Einstellungen

Tabelle 18: Meniipunkt , Erweiterte Einstellungen™ des KNXnet/IP-Routers

Parameter Beschreibung

Geritename Frei wihlbarer Gerdtename mit maximal 30 Zeichen zur
Identifizierung des Gerites in der ETS

Busspannungsausfall | Verhalten des Gerétes bei Busspannungsausfall:

»gesperrt™:  Spannungsausfall und Spannungswieder-
kehr werden nicht gemeldet.

»freigeben:  Ausfall und Wiederkehr der Spannung
auf der Buslinie werden {iber KNXnet/IP
gemeldet. (default).

Routing Multicast [P-Adresse fiir KNXnet/IP-Routing:
Adresse Fiir KNXnet/IP reservierte Adresse: 224.0.23.12

Allgemeine Adresse: 239.0.0.0 ... 239.255.255.255

Giiltiger Adressbereich: 224.0.0.0.0...239.255.255.255

Projektnummer "~ Einstellung der Projektnummer (Wertebereich

0...4096)

Installationsnummer ~ |Einstellung der Installationsnummer (Wertebereich

0...15)

" Diese Einstellungen sind nur erforderlich, wenn das Projekt mehr als einen Router enthilt!
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Hinweis

Busspannungsausfall und -wiederkehr werden iiber KNX gemeldet!
Wird ein Busspannungsausfall auf der Buslinie erkannt, wird der Fehler als
KNXnet/IP-Telegramm versendet. Auch die Wiederkehr der Busspannung
wird via KNXnet/IP gemeldet.

Ausnahme: Busspannungsausfall und -wiederkehr werden nicht gemeldet,
wenn Sie unter Busspannungsausfall die Option ,,gesperrt™ wéhlen.

Hinweis

M

Auf Eindeutigkeit von physikalischen Adressen achten!

Die physikalische Adresse (Tunneling-Adresse) wird von der ETS nicht
verwaltet. Aus diesem Grund kann die ETS keine doppelte Vergabe
derselben physikalischen Adresse verhindern. Es wird daher empfohlen,
eine Adresse aus dem hinteren Wertebereich zu verwenden (z. B. 1.1.254).

Hinweis

M

Projekt- und Installationsnummern mit Wert ,,0“ belegen!

Die Projekt- und Installationsnummern dienen der Kompatibilitit zu
zukiinftigen ETS-Entwicklungen und sollten fiir gegenwértige ETS-Projekte
den Wert ,,0“ besitzen.

Hinweis

M

Unterschiedliche Projektnummern beachten!
Die Projektnummer ist nicht identisch mit der in der ETS vergebenen
Projektnummer.

Hinweis

M

Fehlerhafte Angaben werden nicht gespeichert!
Fehlerhafte Angaben werden nicht in das System tibernommen!

Hinweis

M

Einstellung der IP-Parameter

Die Einstellung der IP-Parameter durch die ETS (IP-Adr., Subnetz,...) kann
mit Hilfe des Controller-Plug-ins durchgefiihrt werden, siche Kapitel

,, KNX/EIB/TP1-Klemme / Controller KNX IP parametrieren* > ... >, IP-

Parameter setzen “!

5.2.2 IP->TP

Im M

eniipunkt IP -> TP stellen Sie Parameter fiir Filterung und Telegramm-

bestédtigung von Telegrammen, die von dem Medium IP auf Twisted-Pair (TP)

gesen

el T

- Ge

det werden, ein.

-Router > Gerdteeinstellungen > IP -> TP

réteeinstellungen Physikalisch adressierte und Broadcast- filbern (normal) =
Telegramme:
Erweiterte Einstellungen
Gruppentelegramme der Hauptgruppen 0 fiitern (normal) =
IP->TP bis 13:
P->1p Gruppentelegramme der Hauptgruppen 14 |, .itereiten (normal) -

bis 31:

Abbildung 43: IP -> TP
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5.2.2.1

5.2.2.2

5.2.2.3

5.2.3

5.2.3.1

Physikalisch adressierte und Broadcast-Telegramme

In diesem Auswahlfeld konnen Sie einstellen, wie physikalisch adressierte
Telegramme und Broadcast-Telegramme gefiltert werden sollen:

. weiterleiten: Alle Telegramme werden weitergeleitet.
. sperren: Kein Telegramm wird weitergeleitet.
. filtern (normal):  Die Filterung erfolgt anhand der Filtertabelle.

Gruppentelegramme der Hauptgruppen 0 bis 13

In diesem Auswahlfeld konnen Sie einstellen, wie Telegramme der Hauptgruppen
0 bis 13 gefiltert werden sollen:

. weiterleiten: Alle Telegramme werden weitergeleitet.
. sperren: Kein Telegramm wird weitergeleitet.
. filtern (normal):  Die Filterung erfolgt anhand der Filtertabelle.

Gruppentelegramme der Hauptgruppen 14 bis 31

In diesem Auswahlfeld konnen Sie einstellen, wie Telegramme der Hauptgruppen
14 bis 31 gefiltert werden sollen:

. weiterleiten (normal): Alle Telegramme werden weitergeleitet.

. sperren: Kein Telegramm wird weitergeleitet.

. filtern: Die Filterung erfolgt anhand der Filtertabelle.
TP > IP

Im Mentipunkt IP -> TP stellen Sie die Parameter fiir die Filterung und
Telegrammbestitigung von Telegrammen, die von Twisted-Pair (TP) auf das IP-
Medium gesendet werden, ein.

-.-.- IP-Router > Geriteeinstellungen > TP -> IP

= Geréteeinstellungen Telegrammbestatigung gruppenorientierter immer @ nur bei Weiterleitung
Telegramme:
Erweiterte Einstellungen
Physikalisch adressierte und Broadcast- filtern (normal) -
IP->TP Telegramme:
P-> 1P Gruppentelegramme der Hauptgruppen 0 filtern (normal) -
bis 13:
Gruppentelegramme der Hauptgruppen 14  , aitadeiten (normal) =

bis 31:

Abbildung 44: TP -> IP
Telegrammbestatigung gruppenorientierter Telegramme

In diesem Auswahlfeld konnen Sie einstellen, wie die Telegrammbestitigung bei
gruppenorientierten Telegrammen ausgefiihrt werden sollen:

. immer: Alle Telegramme werden bestitigt.
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5.2.3.2

5.2.3.3

5.23.4

. nur bei Weiterleitung: Alle weitergeleiteten Telegramme werden bestétigt.
Physikalisch adressierte und Broadcast-Telegramme

In diesem Auswabhlfeld konnen Sie einstellen, wie physikalisch adressierte
Telegramme und Broadcast-Telegramme gefiltert werden sollen:

. weiterleiten: Alle Telegramme werden weitergeleitet.
. sperren: Kein Telegramm wird weitergeleitet.
. filtern (normal):  Die Filterung erfolgt anhand der Filtertabelle.

Gruppentelegramme der Hauptgruppen 0 bis 13

In diesem Auswabhlfeld konnen Sie einstellen, wie Telegramme der Hauptgruppen
0 bis 13 gefiltert werden sollen:

. weiterleiten: Alle Telegramme werden weitergeleitet.
. sperren: Kein Telegramm wird weitergeleitet.
. filtern (normal):  Die Filterung erfolgt anhand der Filtertabelle.

Gruppentelegramme der Hauptgruppen 14 bis 31

In diesem Auswabhlfeld konnen Sie einstellen, wie Telegramme der Hauptgruppen
14 und 31 gefiltert werden sollen:

. weiterleiten (normal): Alle Telegramme werden weitergeleitet.
. sperren: Kein Telegramm wird weitergeleitet.
. filtern: Die Filterung erfolgt anhand der Filtertabelle.
® Handbuch
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6 ETS-Plug-in deinstallieren
Um die Software von Threm System zu entfernen, gehen Sie wie folgt vor:
Fiir Feldbuscontroller:

1. Offnen Sie auf Ihrem PC die Systemsteuerung und klicken Sie unter
,Programme‘ auf [Programm deinstallieren]. In der Software-Liste
finden Sie den Eintrag ,,Wago-IEC61131Controller-IpRouter*.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewiinschten Eintrag und
wihlen Sie im Kontextmenii [Deinstallieren].

Fir Busklemmen:

1. Offnen Sie auf Ihrem PC die Systemsteuerung und klicken Sie unter
,Programme‘ auf [Programm deinstallieren]. In der Software-Liste
finden Sie den Eintrag ,,Wago-TP1Clamp*.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewiinschten Eintrag und
wihlen Sie im Kontextmenii [Deinstallieren].
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/AGo

Version 3.0.1



52  Abbildungsverzeichnis WAGO-Software
WAGO-ETS-Plug-in
Abbildungsverzeichnis
Abbildung 1: Registerkarte ,,Bus®...........ccccoeviiiiiiniiiiecie e 11
Abbildung 2: Produkte impOrtieren. ........c.eeeeieeeiieeeiieeeiieeeiieesreeeeieeeeveeeeevee e 14
Abbildung 3: Produkte importieren — Dateipfad wéhlen ...........ccceoeviininncnnenne. 14
Abbildung 4: Fortschrittsanzeige — ANalyse .......cccceevveeecuieeeciieeniieeeeeeeee e 15
Abbildung 5: Produktsprache wahlen ............cccccooviiiiiiiiiiiiiiiee e 15
Abbildung 6: Fortschrittsanzeige — Konvertierung...........ccecveevevveeeeeeencveeceneeenne, 16
Abbildung 7: Fortschrittsanzeige — AbSChluss..........cccceeviiiiiiiniiiiiiiiieiecieee 16
Abbildung 8: Produktkatalog (Ausschnitt)..........ccccecvveeveiiiiniiienieeeieeeee e, 17
Abbildung 9: Projekt auswihlen (AusSchnitt)...........cccovevieeiiiniiieniieniieieeieeene 17
Abbildung 10: Projekt in der ETS — Topologieansicht (Ausschnitt) .................... 18
Abbildung 11: Gerdt auswahlen ............ccoooieiiiiiiiiiiiiee e 19
Abbildung 12: Parameterdialog 6ffnen ...........coecveeeiiiieiiieceeeeee e, 20
Abbildung 13: Fenster des ETS-PIug-ins..........ccccooviieiieniieiiieiieiecie e 20
Abbildung 14: Ubersicht ETS-PIUZ-IN.........ocooiiiiieiiieeeeeeeeee s 21
Abbildung 15: Menilipunkt ,,Datei ...........ccoeviieiiiiniiiiieiie e 22
Abbildung 16: Meniipunkt ,, AnSiCht™ ..........cceeriiiiiiiiieieeeece e 26
Abbildung 17: Meniipunkt ,, TOOIS®.........ccciiiiiiiiiiieiee e 27
Abbildung 18: Meniipunkt ,,Optionen* — Beispiel Feldbuscontroller................... 27
Abbildung 19: Dialogfenster ,,Optionen‘ — Registerkarte ,,Parameter® ............... 28
Abbildung 20: Dialogfenster ,,Optionen‘ — Registerkarte ,, CODESYS*“ ............. 29
Abbildung 21: Dialogfenster ,,Optionen‘ — Registerkarte ,,Automatische
SICRETUNG ...ttt et e e e e ae e e sav e e e snaeeesaeas 29
Abbildung 22: Dialogfenster ,,IP-Controller” — KNXnet/[P-Parameter des
Controllers KINX TP ..o 30
Abbildung 23: Mentipunkt ,,Hilfe...........cccooiiiiiiiiiiiee e 30
Abbildung 24: WerkzeugleiSte........cccveervieeiiieeiieeiee et 31
Abbildung 25: Auswahl EIB-Datentyp 9 xxx, entspricht DPT Value
TRIMIP ettt e e e et e e et e e e ettt e e e s bbeeeeenntaeeeeans 33
Abbildung 26: Auswahl EIS-Typ EIS 5, entspricht ebenfalls DPT Value
TRIMIP ettt et e e e et e e ettt e e ettt e e e e nbbeeeeenntaeeeeans 34
Abbildung 27: Auswahl EIB-Datenbreite 2 byte, enthdlt auch DPT Value
TRIMIP ettt e e e et e e ettt e e e et e e e s bbeeeeennraeeeenns 34
Abbildung 28: Registerkarte ,,Eigenschaften® ..............cocooeiiiniiiiiniiieee 35
Abbildung 29: Mehrfachauswahl zur Bearbeitung von Netzwerkvariablen......... 37
Abbildung 30: Auslastungsbalken ,,Zugewiesene Gruppenadressen* (Beispiel) 37
Abbildung 31: Meniipunkt ,,SYM-XML Datei importieren...“.......c...ccceerrurennnne. 38
Abbildung 32: SYM_ XML Datei auswahlen..........ccccccvevieeiienieeniieiiieieeieeiene 38
Abbildung 33: Erstellen einer Verkniipfung per ,,Drag & Drop®..........cccceueee.e. 40
Abbildung 34: Kontextmenu des ObJeKts .........cceeviiiriieiieeiieniieiiecie e 41
Abbildung 35: Dialogfenster ,,Mit Gruppenadresse verbinden®........................... 41
Abbildung 36: Auswahlliste mit Gruppenadressen..........ccoecveeeveereerieenienveenenens 42
Abbildung 37: Beispiel fiir die Signalisierung einer fehlerhaften Eingabe........... 43
Abbildung 38: Registerkarte ,,NeU™ ..........ccoviiiiiiiiiiiieeie e 43
Abbildung 39: Kontextmenii eines Objektes..........cccvverrvriieriieeriieeeie e, 44
Abbildung 40: IP-Router auswahlen ............ccccoecviiniiiiieniiieieiceeee e 45
Abbildung 41: Registerkarte ,,Parametere..............cccccevviiivciieniiiececeee e, 46
Abbildung 42: Erweiterte Einstellungen ............c.cooceeviiiiiiiiiniiiicieeceeeee 47
ADBbIAUNG 43: TP => TP ..ot e 48
Handbuch

waco'

Version 3.0.1



WAGO-Software Abbildungsverzeichnis 53
WAGO-ETS-Plug-in

ADBDIAUNG 44: TP =S TP .ottt e e e 49

Handbuch ®
Version 3.0.1 WAEH



54 Tabellenverzeichnis WAGO-Software

WAGO-ETS-Plug-in
Tabellenverzeichnis

Tabelle 1: Darstellungen der Zahlensysteme ............cccevcveeviienieeniienieeniiesieeieeeee. 7
Tabelle 2: Schriftkonventionen ..............cocieiiiiiiiiiiii e 7
Tabelle 3: Systemanforderungen ETS..........cccoooiiiiiiiiiniieee e, 9
Tabelle 4: Syntax fiir einfache Variable...........ccccooviieeiiiiiiiiecieeeee e, 12
Tabelle 5: Syntax fiir Array-Variable..........ccccoocvieiiiiiienieiiieieeeeeece e 13
Tabelle 6: Syntax fiir verschachtelte Variable ...........cccccoeevievciieiciiicieeeeeee, 13
Tabelle 7: Syntax fiir verschachtelte Variable ...........c..ccccoeevieniiniiiiniiiiiiiie, 13
Tabelle 8: Legende zur Abbildung ,,Ubersicht ETS-Plug-in“..............ccccoceveunnn.e. 21
Tabelle 9: Menlipunkt ,,Datei ..........ccooeeviiieiiiniiieiieeie e 22
Tabelle 10: Mentipunkt ,, ANSICht™ ........cooiiiiiiiiieeeeee e 26
Tabelle 11: Aufbau des Netzwerkvariablen-Namens — Langform/Kurzform....... 26
Tabelle 12: Mentipunkt ,, TOOIS .........oooiiieiie e 27
Tabelle 13: Meniipunkt ,,Optionen™...........ccoeeriieiieriieiieeie et 28
Tabelle 14: Mentipunkt ,,HIlfe . .........coooiiiiiiiieeeeeeeee e 30
Tabelle 15: WerkzeugleiSte ........c.oevuieriieiiieiieeieeiiece et 31
Tabelle 16: Tabelle ,,Liste der Netzwerkvariablen®............cccccooieis 32
Tabelle 17: Eigenschaften von Netzwerkvariablen...........ccccooceninnininnncnnene. 36
Tabelle 18: Meniipunkt ,,Erweiterte Einstellungen* des KNXnet/IP-Routers...... 47
Handbuch

waco'

Version 3.0.1



WAGO-Software Tabellenverzeichnis 55
WAGO-ETS-Plug-in

Handbuch ®
Version 3.0.1 WAEH



INNOVATE

WAGO Kontakttechnik GmbH & Co. KG
Postfach 2880 - D-32385 Minden
HansastralRe 27 - D-32423 Minden

Telefon: 0571/887 -0
Telefax: 0571/8 87 —169
E-Mail: info@wago.com
Internet: http://www.wago.com

waco



	1 Hinweise zu dieser Dokumentation
	1.1 Gültigkeitsbereich
	1.2 Urheberschutz
	1.3 Symbole
	1.4 Darstellung der Zahlensysteme
	1.5 Schriftkonventionen

	2 Wichtige Erläuterungen
	2.1 Rechtliche Grundlagen
	2.1.1 Änderungsvorbehalt
	2.1.2 Personalqualifikation

	2.2 Systemvoraussetzungen
	2.3 Sicherheitshinweise

	3 ETS
	3.1 WAGO-ETS-Plug-ins
	3.2 Zugriff auf KNX-Geräte über die ETS5
	3.3 Interworking Datapoint-Types (DPTs)
	3.4 Syntax von Netzwerkvariablen-Namen
	3.4.1 Syntax für einfache Variable
	3.4.2 Syntax für Array-Variable
	3.4.3 Syntax für verschachtelte Variable
	3.4.4 Syntax für verschachtelte Array-Variable

	3.5 ETS-Plug-in in die ETS5 importieren
	3.6 Projekt öffnen

	4 KNX/EIB/TP1-Klemme / Controller KNX IP parametrieren
	4.1 ETS-Plug-in öffnen
	4.2 Grafische Benutzeroberfläche des ETS-Plug-ins
	4.2.1 Hauptmenü
	4.2.1.1 Menüpunkt „Datei“
	4.2.1.1.1 Konfiguration als XML-Datei exportieren (Back-up)
	4.2.1.1.2 Konfiguration als CSV-Datei exportieren
	4.2.1.1.3 XML-Datei (Back-up restore) importieren
	4.2.1.1.4 CSV-Datei importieren

	4.2.1.2 Menüpunkt „Ansicht“
	4.2.1.3 Menüpunkt „Tools“
	4.2.1.4 Menüpunkt „Optionen“
	4.2.1.4.1 Telegrammverzögerung nach Reset festlegen
	4.2.1.4.2 Dateipfad zu WAGO-I/O-PRO suchen
	4.2.1.4.3 Automatische Speicherung einrichten
	4.2.1.4.4 IP-Parameter setzen

	4.2.1.5  Menüpunkt „Hilfe“

	4.2.2 Werkzeugleiste
	4.2.3 Registerkarte „Netzwerkvariablen“ – Liste der Netzwerkvariablen
	4.2.4 Registerkarte „Netzwerkvariablen“ – EIB Datentypen
	4.2.5 Registerkarte „Eigenschaften“
	4.2.6 Statuszeile

	4.3 Symboldatei im ETS-Plug-in importieren
	4.4 Netzwerkvariablen und Gruppenadressen verknüpfen
	4.4.1 Verknüpfungen anlegen
	4.4.2 Verknüpfungen löschen


	5 KNXnet/IP-Router in ETS5 parametrieren
	5.1 Dialogfenster „IP-Router“
	5.2 Funktionsweise
	5.2.1 Erweiterte Einstellungen
	5.2.2 IP -> TP
	5.2.2.1 Physikalisch adressierte und Broadcast-Telegramme
	5.2.2.2 Gruppentelegramme der Hauptgruppen 0 bis 13
	5.2.2.3 Gruppentelegramme der Hauptgruppen 14 bis 31

	5.2.3 TP -> IP
	5.2.3.1 Telegrammbestätigung gruppenorientierter Telegramme
	5.2.3.2 Physikalisch adressierte und Broadcast-Telegramme
	5.2.3.3 Gruppentelegramme der Hauptgruppen 0 bis 13
	5.2.3.4 Gruppentelegramme der Hauptgruppen 14 bis 31



	6 ETS-Plug-in deinstallieren
	Abbildungsverzeichnis
	Tabellenverzeichnis

